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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.12.2004

1. Erlassung von Verordnungen.

a) Ausschreibung einer Lustbarkeitsabgabe

b) Ausschreibung einer Abgabe fur das Halten von Hunden

c) Ausschreibung einer einmaligen Wasserleitungsabgabe

d) Ausschreibung von Wasserbezugsgebuhren

e) Einhebung eines ErschlieBurgs-, Anschluss- und Erganzungsbeitrages nach dem
Kanalabgabegesetz

f) Einhebung einer Kanalbenttzungsgebihr

a) Einhebung von Friedhofsgebihren.
Die angeflihrten Gemeindeabgaben werden im Jahre 2005 mit Ausnahme der Wasserleitungsabgabe

und der Wasserbezugsgebuhr in gegenuber dem Vorjahr unveranderter Hohe ausgeschrieben,

2. Kostenbeitrage fur AufschlieBungsmaBnahmen.

Die Wirksamkeit der am 27. Marz 2003 beschlossenen Verordnung uber die Kostenbeitrage flr
AufschlieBungsmafnahmen wurde in unveranderter Hohe fur einen Laufmeter der straf3enseitigen
Grundstucksgrenze wie folgt auch auf das Finanzjahr 2005 erstrecki:

(1.) Unterbaues einer 3 m breiten mittelschweren befestigten Fahrbahn einschlieBlich

Oberflachenentwéasserung mit € 65,--
(2.) einer 3 m breiten StraBendecke mit € 25,
(3.) eines 1,5 m breiten Gehsteiges mit € 20,--
(4.)  einer StraBenbeleuchtung mit € 15

3. "Rohrbach KEG", Voranschlag 2005, Genehmigung.

Das Budget der "Rohrbach KEG" fur das Geschaftsjahr 2005 mit Einnahmen und Ausgaben von je
EUR 168.000,-- wurde in der vorliegenden Fassung im Sinne des 5 8 des Gesellschaftsvertrages vom
23.11.2000 genehmigt.

4, "Leberacker", Grundankauf.
Das Grundstlck im Ried "Leberacker", Grdst.Nr. 3462 mit einem Ausmaf3 von 1.607m?® wurde von der
Gemeinde um einen Kaufpreis von EUR 46.617,50 angekauft. Dieses Grundstuck wird in der Parzellierung
"Leberdcker" einbezogen und in weiterer Folge von der Gemeinde als Bauflache weiterverkauft werden.
5. "Leberacker", Verkauf von Bauplatzen; Grundsatzbeschluss.
Ein Beschiuss wurde gefasst, dass die gemeindeeigenen Bauplatze zu einem m?*-Preis von
EUR 40.-- verkauft werden und der Kaufer unter anderem nachstehende Bedingungen zu erfllien hat:
a) Die kaufende Partei hat, nachdem diese grundbUcherliche Eigentimerin ist, binnen 2
Jahren eine Genehmigung der Landesregierung fur die Erteilung des Baubeginnes eines
Ein- bzw. Mehrfamilienhauses einzuhelen und der Bau ist binnen 5 Jahren ab grundbucherlicher
Eintragung des Eigentumsrechtes fertigzustellen.
b) Zur Sicherstellung dieser Verpflichtung raumt die kaufende Partei der Marktgemeinde Rohr-
bach das Wiederkaufsrecht hinsichtlich des Vertragsgrundsilckes ein.

6. Industriegebiet, Grundverkauf.
Die gemeindeeigenen Grundstlicke im industriegebiet Parz. Nr. 5011, 5018, 5019 und der halbe Anteil des
Grundstlickes Parz. Nr. 2318 wurden um einem Kaufpreis von EUR 150.000.-- an die KEG verkauft.
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7. Flachenwidmungsplan, Anderung im vereinfachtes Verfahren.
Ein Ansuchen um die Anderung des Flachenwidmungsplanes hinsichtlich einer Teilflache des Grundstuik-
kes 3398/1 von Grinland in Bauland-Wohngebiet wurde im Gemeinderat abgelehnt.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.01.2005

1. Voranschlag der Gemeinde fur das Finanzjahr 2005.

Der Voranschlag 2005 wurde einstimmig im Gemeinderat beschlossen Der ordentliche Haushalt
umfasst Einnahmen und Ausgaben von je €2,979.000,--. Einige Schwerpunkte sind:

- £ 250.000,--, StraBenbau, Unterbau Leberacker u. Steindlacker, Abfinanzierung Kalkgrund,

- €115.000.--. Transferzahlungen an KEG, -~ €25.000.--, Feuerwehr, Zubau beim Geratehaus,

- £16.500.--, Feuerwehr u.a. 3 Pressluftatmer, 1 Seilwinde, ~ €40.000,--, Volksschule, Einfriedung,
-~ £36.000.--. Subventionen Vereine und Pfarre, ~ €30.000.--, Instandhaltung der Rad- und Guterwege,
-~ €30.000,--, Sanierung bzw. Erneuerung der StraBenbeleuchtung, ~ €15.000,--, Gemeindefahrzeug.
~ €10.000,--, Badeteich, instandhaltung, ~ £€5.000,--, SOLL-UberschuB Vorjahr.

Der a.o. Voranschlag 2005, in dem folgenden Vorhaben vorgesehen sind. ist mit Einnahmen und
Ausgaben von je € 619.000,-- gleichfalls ausgegtichen.

- £49.000.--. Grundstiicksankauf, -~ €1 20.000,--, Fertigstellung d. Bauhofes und Bauhofeinrichtung,
Weiters sind fur Kanalisationsarbeiten in den AufschlieBungsgebieten "Leberacker” und

'Steindlacker - Seepark” €450.000,-- veranschlagt. Fur dieses Bauvorhaben, welches sich auch auf das
Jahr 2006 erstrecken wird, ist die Aufnahme von Fremdmitteln (Bankdarlehen) erforderlich.

Der Schuidenstand der Gemeinde mit Ausnahme der ausgegliederten Unternehmungen der Gemeinde
mit marktbestimmter Tatigkeit (6ffentliche Kanalisationsanlage sowie Wohn- und Geschaftsgebaude)
betragt mit Jahresbeginn € 798.350.-- und wird zum Jahresende rd. € 726.550,-- betragen. Der
Maastricht-relevante Schuldenstand der Gemeinde nach Ausgliederung der VA-Ansatze 85.. - 89.. (Kanal
und Wohnungen) betragt 28,01 % der laufenden Einnahmen des Finanzjahres 2005, der Finanzierungs-
saldo ("Maastricht-Ergebnis) € 66.900,--. Beide Werte liegen deutlich unter den Konvergenzkriterien. Fur
die Zinsen und Tilgung der Darlehen, deren Schuldendienst aus allgemeinen Deckungsmitteln zu tragen
ist, werden im Jahre 2005 insgesamt £103.100,-- erforderlich sein.

2. Prifungsausschuss, Bericht vom 21 .12.2004.

Gegenstand der Sitzung des Prifungsausschusses waren die Verwendung des Jagdpachtschillings, die
Abrechnung des StraBenbauprogramms 2003, die Abrechnung des Badeteiches 2004, die Abrechnung
der Schaukasten, die Buffetkosten sowie die Uberpriifung der laufenden Gebarung. Der Bericht des
Prufungsausschusses wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

3. Feuerwehr, Zu- und Umbau; Finanzierung.

Die FFW Rohrbach plant im heurigen Jahr einen Zu- und Umbau sowie Sanierungsarbeiten beim
Feuerwehrhaus. Im Erdgeschoss gelangt ein Lagerraum und im Obergeschoss ein Kommandoraum zur
Ausfihrung. Die Kostenschatzung belauft sich unter Berlicksichtigung von diversen Nebenarbeiten auf
ca. € 75.000.--. Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbeschluss, dass ein Zu- und Umbau beim
Feuerwehrhaus erfolgen soll, wobei die HOhe des Finanzierungsbeitrages der Gemeinde ein Drittel der

Gesamtbaukosten betragen soll.

4. Realteilung "Steindlacker"; Ubernahme in das Offentl. Gut.

Die Kanzlei DI Jobst hat einen Teilungsplan errichtet, wonach die Marktgemeinde Rohrbach und die
Familie Schwarz eine Realteilung-der eingebrachten Grundstlcke Parz. Nr. 3400, 3399 und 3398/2 im
Ried "Steindiacker" vornehmen. Es werden die Baugrundstiicke Parz. Nr. 3400/2 mit 696m*, Parz. Nr.
3400/3 mit 662m?. Parz. Nr. 3400/4 mit 676m* und Parz. Nr. 3400/5 mit 743m? entsprechend der
eingebrachten Flache neu geschaffen.

Entsprechend dem Realteilungsvertrag wurde eine Trennflache in das offentlichen Gut (StraRe) ubernom-

men und eine diesbezugliche Verordnung erlassen.
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Was ist Qi Gong?

) Vortrag, Prasentation,
Ubungen und Erfahrungsberichte,
Dia Vortrag iiber China

Donnerstag, 3. Mirz 2005, 19:00 Uhr Pfarrsaal

Toni Werschlan

diplomierter Qi Gong Lehrer, Hauptschullehrer, staatlich gepr. Karatelehrwart, Buchautor,
Gastreferent beim 9. internationalem Symposium fiir Qi Gong Wissenschaften in Shanghai
der Universitat fiir Traditionelle Chinesische Medizin.
Er ist der erste Ausldnder der vom Shanghai Qi Gong Institut zur Ausbildung von Qi Gong
Lehrer ermachtigt wurde.

- Was ist Qi Gong?

Qi Gong sind Ubungsmethoden aus China, mit deren Hilfe der Energiefluss im Korper
gefiihlt und gelenkt werden kann. Diese Ubungen kénnen von allen Menschen erlernt und
praktiziert werden.

Qi Gong dient zur Herstellung der geistigen, seelischen und kérperlichen Harmonie. In der
Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) gilt Qi Gong seit Jahrtausenden als wirksame
MaBnahme, sowohl bei der Vorbeugung von Krankheiten als auch zur Therapieunterstiilzung.

Qi Gong bedeutet selber aktiv zu werden und Verantwortung fir die eigene Gesundheit zu
' iibernehmen. RegelmiBiges Uben stirkt das Immunsystem, verbessert die Kérperfunktionen
- und erhoht die Konzentrationsfahigkeit.

projekt rohrbach gesundes dorf
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Einladung zum Informationsabend
"NatUrlich entgiften mit Wasser und Vulkangestein”

Uber Initiative von Gerhard Potsch wird der bekannte TV-Vertrauensarzt
vom ATVplus, Ganzheitsmediziner Dr. med. Michael Ehrenberger den
Vortag zum gesundheitsbewussten Thema abhalten.

Dr. Michael Ehrenberger:

Entgiftung gehtuns alle an! Wussten Sie, dass wir auf Entgiftung program-
miertsind und der Korper diese Chance auf Entlastung sofortwahrnimmt,
wenn wir ihm nur die Gelegenheit dazu geben?

Im Frihling istder beste Zeitpunktdafur, im Rhythmus der Natur grundlich
zu entgiften - und damit den ganzen Korper zu regenerieren!

Entgiftung hilft mit, gesund zu bleiben und isteine wertvolle Begleitung bei
der Behandlung chronischer Erkrankungen wie etwa Allergien, Asthma,
Hautleiden, Gelenksbeschwerden, Leber- und Darmerkrankungen bis hin
zu Krebs. Mit so einfachen, naturlichen Mitteln wie Wasser und Vulkan-
gestein ist sie sogar muhelos fur jeden durchfuhrbar!
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. "Der Informationsabend findetam ..
- Dienstag, dem 15. Februar 2005 .
Beginn:19.00 Uhr
-« im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt .
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Kanalertuchtlgung Bahnstraf3e

Der bestehende Kanalstrang wird sowohl im Querschnitt als auch inder T icfenlage opti-

miert.

Im Zuge der Auswechslungsarbeiten werden die betroffenen Hausanschlusse erncuert.
Der Kanal wird abschnittsweise hergestellt. Die Entsorgung der Abwésser ist durch Pum-
pen gewihrleistet. Im jeweiligen Bauabschnittistder Zugang zu den Hausern und Grund-
stiicken jederzeit méglich. die Zufahrtsmaglichkeit wird Kurzfristig cingeschrinkt,

Der Baubeginn fiir die Bahnstrae wurde mit 14.2.2005 festgelegt, dic Arbeiten werden je
nach Witterung zwischen 8 und 10 Wochen dauern. Die Markigemeinde Rohrbach bittet
um Ihr Verstandnis!

- ™
SDI - Selbstbehauptung - Selbstverteidigung

Esbestehtdie Méglichkeitinder Volksschule Rohrbach einen Frauenselbstverteidigungs-
kurs unterder Leitung von Doppelweltmeister Ing. Michael Gerdenitschzu absolvieren.
Schwerpunkte sind: Selbstbehauptung. selbstbewusstes Auftreten. richtiges Schreien,
konsequente und wirkungsvolle Selbstverteidigung. sowie Rollenspicle und praktische
Anwendungdes Erlernten.

Bitte um telefonische oder online Anmeldung bis 18. Mirz. Der Kurs findet ab mind.
10 Teilnchmern statt.

Der Kurswire invier Einheiten gegliedert jeweils
Samstagvon 14.30-16.15Uhr
Kursbeginn: 26.3.2005
Kurskosten: 40 EUR/Pers. und Kurs
Kontakt: Mobil 0650/9625335
Per Mail: mic99at@ yahoo.dc

Y %
d R
Hunde an die Leine

Die Gemeinde weist auf die geltenden gesetzlichen Bestimmung hin, wonach
die Hundebesitzer folgendes zu beachten haben: Hunde sind an der Leine
zu fihren. Zudem miissen gefahrliche Hunde einen Maulkorb tragen.
Auch kommen Beschwerden Uber Hunde, die von ihrem ,Herrchen®trotz Leine
nicht unter Kontrolle gehalten werden kénnen. Hier sollte von den Hundebesit-
zern darauf geachtet werden, dass vor allem Kinder oder andere Personen, die
den Hund ausfihren, die Herrschaft Gber ihn haben.

_ Y,

Seite 2
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" Gemeinde verkauft Bauplitze im Ried k

\Der Kaufpreis betriagt ohne AufschlieBungskosten EUR 40.--/m". Y,

Autoabstellen-Winterdienst

Dic Eigentiimer von abgestellten Autos ohne polizeilichen Kennzeichen werden von der
Gendarmerie eruiert und umgehend angezeigt. Die Autos stchenoftiiber lange Zeitaul
der StraBe und beeintrichtigen den Stral3enverkehr.

In diesem Zusammenhang mochten wir Sie auch bitten den Winterdienst zu
erleichtern und Ihr Auto nach Méglichkeit nicht auf der Strafie, sondern auf dem
eigenen Grundstiick abzustellen. Durch das uniiberlegte Abstellen von Autos wird der
Winterdienst beeintrichtigtbzw. oftunmdogiich gemacht.

Die StraBenverkehrsordnung schreibt vor, dass auf 6ffentlichen StraBenmindestens zwei
Fahrspuren fiir den flieBenden Verkehr freigehalten werden mussen,

Fiir alle Grundstiicksbesitzer besteht die Pflicht den Gehsteigin
der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu raumen und zu bestreuen.

"Lebericker" u. "Steindlacker"

Die Marktgemeinde Rohrbach ist im Besitz von mehreren Bauplitzen sowohl im Ried
"Lebericker" als auch im Ried "Steindlicker". Die GroBe der Bauplitze betrdgt zwischen

600m? und 900m”.
Interessenten, welche in naher Zukunftein Eigenheim errichten wollen, konnen sichim

Gemeindeamt melden.

Nach der Reihenfolge der Anmeldung werden die Bauplatze vergeben!
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GESUNDHEITSVORSORGE

Gesundheitsbus kommt wiedernach Rohrbach

Am Donnerstag, dem 31. Marz 2005
in der Zeit von 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
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Deine Lebenshalance |

Vier Lebensbereiche,
die Dein Wohlbefinden
wesentlich beeinflussen!

"

Einladung zum 1. Impulsabend

An diesem Abend lernst Du die Zusammenhange von vier
Lebensbereichen kennen, die Dein Lebensgliick und
Deinen Erfolg wesentlich beeinflussen.

Wann: 9. Miarz 2005 von 19:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr

Wo: Gemeindeamt Rohrbach - Sitzungssaal

Eréffnungsworte von
Herrn Biirgermeister Alfred Reismiiller

Veranstalter: von Mensch zu Mensch -
die Gruppe Hilfe zur Selbsthilfe

Unsere Grundannahme:

Jeder Mensch ist einzigartig
und sollte dementsprechend
behandelt werden!
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Jahrgang 2005 ausgegeben am 4. Miirz 2005 363. Stick

Internationaler Frauentag

Die Marktgemeinde Rohrbach ladt alle
Rohrbacherinnen anldsslich des internationalen
Frauentages zu einem kleinen Friihstiick ein.

..OI.....'.....'.......0.............0..'OCI0.0...‘OOCOGOOQ.

Wann:Dienstag, dem 8. Marz 2005
Zeit: 6.30 Uhr bis 9.00 Uhr

Ort: Im Gemeindeamt

"IG - Rohrbach Teichwiesen"”

Alle Grundeigentiimer, deren Grundstiicke im Rohrbacher Naturschutzgebiet liegen und
diese Grundstiicke an das Land Burgenland verpachtet haben, sind zuder Generalversamm-
lung der Interessengemeinschaft Rohrbacher Teichwiesen eingeladen.
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Die Generalversammlung findet am Mittwoch, den 9. Marz um 19.00 Uhr
im Cafe-Restaurant Schneeberger, Loipersbach, Hauptstrale 57 statt.

Mitteilung del‘ FFW ROhI‘baCh Kdt. Lorenz Kutrovatz

Ein Apell andie Rohrbacher Jugend:

Tretet der Freiwilligen Feuerwehr bei!
Alle, auch Midchen, sind gerne willkommen!

Weiters méchten wir uns fiir den tollen Besuch beim heurigen Feuerwehrball bedanken.

Bitte die lecren Geschenkskorbe zuriickgeben!
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Straf3enreinigung
am 23. und 24. Marz 2005

Niachste Woche wird am Mittwoch und Grindonners-
tag das Ortsstraennetz mit einer grof3en Kehrma-
schine vom Streusplitt gereinigt.

Sie werden ersucht, dass Streugut breitfldchig (keine
Haufen) vom Gehsteig auf die Straf3e zu kehren.

Bedenken Sie bitte, dass eine grindliche Raumung nur
dann gewihrleistet ist, wenn die Straen nicht mit
Fahrzeugen verparkt sind. Bitte daher die Fahrzeuge
in der Garage bzw. im Hof parken!

Die Reinigung der Landesstrae erfolgt seitens der
StraBenverwaltung bereits am Montag, dem 21. Marz
2005.

GSO........l'..ﬁ.ﬂ...l.DCO......O..O....Ill!..l.‘ﬂﬁ..ll.....

Veranstaltungshinweis

Der Theologe Dr. Jorg Miiller wird am Palmsonntag
um 16.00 Uhr im Gasth. Miillner, Marz, einen Vortrag
mitdem Thema "Anleitung zum Gliicklichsein" halten.
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Juhrgang 2003 ausgegebenam 17, Miry 2005 364, Stiick

Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.03.2005

1. Priifungsausschuss, Bericht vom 15.03.2005.

Gegenstand der Sitzung des Prufungsausschusses war die stichprobenartige Uberprifung des Rech-
nungsabschlusses 2004 sowie die Uberpriifung der laufenden Gebarung. Der Bericht des Prufungsaus-
schusses wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

2. Rechnungsabschiuss 2004.

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde flir das Finanzjahr 2004 lag gem. § 75 (3) der Gemein-
deordnung durch zwei Wochen, namlich in der Zeit vom 01. Marz 2005 bis 15. Marz 2005 im
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme auf.

Die mit dem Voranschlag gesetzten Ziele konnten im wesentlichen erreicht werden. Im ordentl. Teil
konnten um 9.58% mehr Einnahmen als veranschlagt erzielt werden. Verantwortlich dafiir war vor allem
die Entwicklung der Kommunalsteuer und der Ertragsanteile. Die Ausgaben liegen um 9,27% uber dem
Voranschlag. Konkret betragen die Einnahmen im ordentlichen Haushalt EUR 3,252.097,68, die
Ausgaben EUR 3,243.007,56. Der Soll-Uberschuss betragt demnach EUR 9.090,12.

Im auBerordentlichen Teil stehen Gesamteinnahmen von EUIR 1,346.457,79 Ausgaben in der Hohe von
EUR 1,319.395,44 gegeniiber. Somit ergibt sich ein Soll-Uberschuss von EUR 27.062,35. Zum a.o. Teil
des Rechnungsabschlusses ist anzumerken, dass die Vorhaben "Wohnhausanlage HohenstraBe 25"
sowie "Wohn- und Geschaftsgebaude HauptstraBe 31" endgliltig abgeschlossen werden konnten.

Der Darlehensstand mit Ausnahme derjenigen fir die ausgegliederten Unternehmungen der Gemeinde
mit marktbestimmter Tatigkeit (Kanalisationsanlage sowie Wohn- und Geschéaftsgebaude) betrug zu
Jahresbeginn EUR 867.352,28 und konnte auf EUR 798.344,35 am Ende des Haushaltsjahres gesenkt
werden. Es handelt sich dabeiausschlieBlich um geférderte Darlehen aus dem Schulbau- und Kindergarten-
bauprogramm des Landes.

Der Maastricht-relevante Schuldenstand der Gemeinde konnte von 29,86% im Janre 2003 auf 26,09%
mit Jahresende 2004 deutlich gesenkt werden. Der Finanzierungssaldo ("Maastricht-Ergebnis") ist
positiv und betragt EUR 30.780,65.

3. Mittelfristiger Finanzplan fiir die Jahre 2006 und 2007.

Im Sinne des Artikels 7 des Osterreichischen Stabilitatspaktes haben Bund, Lander und Gemeinden die
mittelfristige Orientierung der Haushaltsfuhrung sicherzustellen. Der mittelfristige Finanzplan der Ge-
meinden umfasst die Daten fir die Jahre 2006 und 2007.

4. Grundabtretung in das Offentliche Gut.

Eine Verordnung tiber die Ubernahme von Grundflachen in das Offentliche Gut der KG Rohrbach wurde
beschlossen. Demzufolge wird eine Trennflache des Grdst. Nr. 2455 (18 m”) und eine Trennflache des
Grdst. Nr. 2456 (25m?) in das Offentliche Gut der Marktgemeinde Rohrbach dbernommen und dem
Gemeingebrauch als 6ffentliche Verkehrsflache (GemeindestraBie "Feldgasse") gewidmet.

5. Erlassung einer Verordnung Uber das Halten von Tieren.

Auf Grund der Bestimmungen des Bgld. Landes-Polizeistrafgesetzes, LGBI. Nr. 35/1986 i.d.F.
L GBI Nr. 34/2001, wird vom Gemeinderat eine Verordnung zum Schutz der Bevolkerung von
Rohrbach bei Mattersburg vor Tieren, insbesondere vor Hunden, erlassen. Die Verordnung wird
in den nachsten Gemeindenachrichten verlautbartwerden.
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6. Kommunalsteuer- u. Lustbarkeitsabgabenprifung.

Die Firma Kommunal Consult Steuerberatungsgesellschaft Gunter Toth KEG, 7432 Oberschutzen,
Sonnleitenweg 2 wurde beauftragt, im Namen der Gemeinde Rohrbach die Betriebsprufung hinsichtlich
der Kommunalsteuer und Lustbarkeitsabgabe fir den Zeitraum 01.01.2000-31.12.2004 gemaB § 118 der

Burgenlandischen Landesabgabenordnung durchzufdhren.

7. Grundankauf im Ried "Kranawetbrand".

Die Marktgemeinde Rohrbach wird das das Grundstick Nr. 3722 mit einem Ausmalf von 2.946m?
und das Grundstick 3723 mit einem AusmafB von 820m° im Ried "Kranawetbrand” - nahe dem

Hundeabrichteplatz - ankaufen.

8. Bebauungsrichtlinien; Erlassung einer Verordnung.

Die Bebauungsrichtlinien wurden vom Architektur und Ziviltechnikerblro A.1.R. erstellt und betreffen die
Gebiete Steindlacker | u. Il und Leberacker. Die Bebauungsrichtlinien wurden bereits in der
Bauausschusssitzung am 28. 02. 2005 eingehend diskutiert und wie folgtim Gemeinderat beschlossen:

§1 Ortlicher Geltungsbereich
Der oriliche Geltungsbereich dieser Verordnung erstreckt sich auf den in den beiliegenden Plan-darstellungen Plan
Nr. £0501-01 bis 03, Bebauungsrichtlinienzu Steindlacker ! und llund Leberacker, die einsnintegrierenden Bestandteil
dieserVerordnung biiden, ausgewiesenen Flachen.

§ 2 Bebauungsweise, Baulinien
(1) Die Bebauungsweise und die Baulinie ist den beiliegenden Planen Nr. E0501-01 bis 03 zu entnehmen.
(2) Im Bereich zwischen Baulinie und StraBenfluchtlinie sind ausschlieBlich zu allen Seiten offene Carports und
Uberdachungen zuléssig.
(3) Im Falle der halboffenen Bebauung istan der anzubauenden Grundstlcksseite ein Abstand von 1 m einzuhalten.

§ 3 Firsthéhe, Gebaudehdhe

(1) Die Firsthohe betragt maximal 9,5 m bei Steildachern und max. 7,5 m bei Dachern von 0 bis 207 und wird am
hochsten Punkt des Firstes, bezogen auf das angrenzende neue Gelande gemessen.

(2) Die Gebdudehohe betragt maximal 5,8 m bei Sattel- und Walmdachern und maximal 6,5 m bei Dachern mit einer
Neigung von 0 bis 20°. Die Gebaudehohe istgeméal Bauverordnunginder geltenden Fassung. LGBI. Nr. 68/2003, von
der Schnittlinie der jeweiligen Gebaudefront mit dem verglichenen Gelande bis zur Schnittlinie der AuBenwand mit
derDachhaut zumessen unddarf ankeiner Stelle bei Steildachern 8,5 m und bei Dachern von 0 bis 20° 7,5 m Gberragen.
(3) Samtliche Gebaude und Gebaudeteile miteiner Hohe tber 4,5 m liber dem bestehenden Gelande sindim Bereich
der seitlichen Grundstlicksgrenzen zurlickzuversetzen oder abzuwalmen, sodass ein Lichteinfallswinkel von 45°,
gemessen an der seitlichen Grundsticksgrenze beginnend in einer Hohe von 4,5 m, entsprechend der unten
abgebildeten Skizzen eingehalten wird.

§ 4 Allgemeine Bestimmungen (ber die duBere Gestaltung der Gebaude
(1) Fir Hauptgebaude sind Sattel- und Walmdacher mit einer Dachneigung von 30° bis 45° sowie Dacher mit einer
Neigung von 0° bis 20° zulassig.
(2) Als Farbgebung der Dachdeckung sind rote, braune, graue und schwarze Farben bzw. Materialien zulassig.
(2) Das Anbringen von baubehordlich genehmigungspflichtigen Sonnenkollektoren und Photovaltaikelementen auf
nach Suden gerichteten Fassadenteilen ist zuléssig.
(4) Die Anbringung von Reklamen auf Dachern, Hauserwanden und dergleichen istuntersagt.

§ 5 Garagen und Stellplatze
(1) Es sind mindestens zwei Kfz-Stellplatze auf Eigengrund vorzusehen. Wird eine Garage errichtet, so ist diese
moglichst 6 Meter hinter der StraBenfluchtlinie zu errichten. Jedenfalls ist einer der beiden KFZ-Stellplatze in emner
GroBe von mindestens 2,6m mal 5,5m uneingefriedet zur StraBBe zu errichten.
(2) Rampen sind straBenseitig nur bis zu einer Neigung von 15 % zulassig.
(3) Aufschittungensind indzn Gebieten Steindlacker | und it in einer Hohe bis zumax. 1,0 mundim Gebiet Leberacker
in giner Hohe bis 75 max 0,5 m Gber dem natirlichen Gelandeniveau zulassig.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Verordnunrg tritt mit dem ersten Tag ihrer Kundmachung in Kraft. X =
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9. Flachenwidmungsplan, 9. Anderung.

Die vorliegende Anderung des Flachenwidmungsplans (9. Anderung) behandelt die

a) "digitale Darstellung des derzeit rechtswirksamen, analogen Flachenwidmungsplans"
inkl. diverse Bereinigungen offener Fragen, Mangel und Nutzungskonflikte und strukturelle
Anpassungen (Digitalisierung des Flachenwidmungsplans) und

b) weitere Anderungspunkte.

Die Firma A.l.R. Kommunal- und Regionalplanung GmbH hat den Erlauterungsbericht mit den
Plandarstellungen,-Projektnummer E0439 vom 10.3.2005, fir die Marktgemeinde Rohrbach er-
stellt. Der Entwurf zur 9. Anderung des Flachenwidmungsplanes lag in dervon 12. November 2004
bis 10. Janner 2005 auf.

Nachstehende Verordnung wurde beschlossen:

§1
Der Flachenwidmungsplan der Markigemeinde Rohrbach bei Mattersburg (Verordnung des Gemeinderats vom
10.09.1971, in der Fassung der 8. Anderung) wird insofern geandert, als die Grundstiicke/Grundstlicksteil-
flachen gemanB der Darsteliung in beiliegenden Planen umgewidmet werden.
Die digitale Plandarstellung (Plan Nr. E0439-A, Blatt 1-2, Baro A.1.R.) beinhaltet den Flachenwidmungsplan der
Marktgemeinde Rohrbach bei Mattersburg in der Fassung der 9. Anderung und istintegrierender Bestandteil
dieser Verordnung.

§2
Diese Verordnung tritt mit dem ersten Tag ihrer Kundmachung in Kraft.

10. Wohnungen HohenstraBe 21.

DiefreieWohnung HéhenstraBe 21/4 miteiner Wohnnutzflache von 80,01 m?wurde auf 5 Jahre mit
befristeten Mietvertrag vermietet. Das Mietverhéltnis beginnt am 1.4.2005 und endet durch
Zeitablaufam 31.3.2010.

Die freie Wohnung HéhenstraBe 21/3 mit einer Wohnnutzflache von 80,01m? wurde ebenfalls auf
5 Jahre mit befristeten Mietvertrag vermietet. Das Mietverhaltnis beginnt am 1.4.2005 und endet
durch Zeitablaufam 31.3.2010.
11. Gemeindewohnungen, Vergabe der Hausverwaltung.

Der bisherige Verwalter der Wohnungen hat der Gemeinde mitgeteilt, dass dieser aus zeitlichen
Grunden die Verwaltung nicht mehr durchflhren wird.

Ab 1.4.05 wird die Verwaltung Mag. Lagler & Partner, Immobilien GmbH tbernehmen.

Es handelt sich dabei um die Verwaltung der Wohnhausanlage Miihlweg 24 (24 WE), Wohnungen
HohenstraBe 21 und 23 (je 6 WE), die Wohnhausanlage HohenstraBe 25A und B (je 6 WE), die
Wohnungen (7 WE) sowie die 4 Geschéftslokale beim Gemeindezentrum.

.....'.........3..........‘..ICIO....I.......'.‘........'.O-
L]

GESUNDHEITSVORSORGE

Gesundheitsbus kommt wieder nach Rohrbach

Am Donnerstag, dem 31. Mirz 2005
in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

@
'.'........‘.-..'......'..'..........'..................-'.
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Jahrgang 2005 ausgegebenam 13 April 2005 205, Stick

LIMA
Lebensqualitat im Alter

Einladung zur unverbindlichen und kostenlosen
Vorbesprechung im Gemeindeamt
am Montag, dem 18. April 2005, um 16:30 Uhr.

Dieses Training soll Sie langer leistungsfahiger,

kompetenter und geistig fit halten.

- geboten werden Konzentrations- und
Aufmerksamkeitstbungen
- Ubungen fir ein besseres Gedachtnis
- Spiele, Tanze, Atemibungen und Entspannungstbungen
- Informationen Uber altersgerechte Ernahrung und Wohnen
Uber soziale Kontakte, Uber regionale Hilfsdienstangebote.
- Glaubens- und Sinnfragen - ausgesprochene und
unausgesprochene Zweifel und Angste, Hoffnungen und
Sehnslchte.
Trainerin: Andrea Ballon
Kosten: €&,-- pro Trainingseinheit. Die Marktgemeinde Rohrbach wird dieses
Vorhaben finanziell unterstitzen und zahlt EUR 1,50 pro Trainingseinheit und

Person als Zuschuss. Tatsachliche Kosten fur Sie daher €3,50.

- D
Klangfrihling Burg Schlaining

Terminankiindigung:
Internationales Kammermusik Festival unter der kiinstlerischen
Leitung von Eduard & Johannes Kutrowatz am 3.- 8. Mai 2005

-




A
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= |

 Mittwoch, 20. April 2005, 08.00 - 11.00 Uhr,

Kindergarten - Einschreibetag:

('_

.

1) Lernbetreuung fiir SchiilerInnen und Lehrlinge der Unter- und Oberstufe und

%) Sprachkurse fiir Erwachsene in Englisch, Franzosisch zur Auffrischung; Italic-

3) Berufs-und Studieninformation

4) Projekt Schreibwerkstitte und Leseforum

ag der Sprachen : \

Die Marktgemeinde Rohrbach 14dt Sie zu einer kostenlosen und unverbindlichen
Informatlonsveranslaltungem P

Diese findet am Mittwoch, dem 70 Aprll 2005
ab 18:30 h im Gemeindeamt Rohrbach statt.

Folgende Kurse konnen in Zukunft durchgefiihrt werden:

Maturavorbereitung in den Fichern Deutsch, Englisch, Franzdsisch, Italienisch und
Spanisch, Rechnungswesen und Betriebswirtschaft.

nisch und Spanisch fiir den Urlaub, Deutsch fiir Zuwanderer. -

Welchen Schultyp nehme ich fiir mein Kind?
Wie withle ich mein Studium richtig aus?

Wir lesen und schreiben gemeinsam Geschichten, Gedichte
und Ausschnitte aus Romanen.

Referent: Mag. Dr. Heinz Stingeder, der in Brasilien, Frankreich, Italienund Belgien
gewohnt, studiert und gearbeitet hat und fiir Internationale Organisationen um die
Welt gereistist. Kontak: heinzstingeder@hotmail.com, Telefon 06602135023

-

=<
Produkteprisentation Obstbauverein

Der Obstbauverein Rohrbach teilt mit, dass die fiir den 16. April 2005 im Veranstaltungs-
kalenderder Gemeinde angekiindigte Produkteprisentation verschoben wird.

Neuer Termin ist der 17. November 2005. )

Seite 2
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HERAUSGEGEBEN VON DER MARKTGEMEINDE ROHRBACH

Jahrgang 2005 ausgegeben am 21.April 2005 306. Stiick

Bildungsberatung Burgenland

Kostenlose Information und Beratung
Rathaus Mattersburg - Montag, 23. Mai 2005, 10:00 bis 17:00 Uhr

* ob Schdlerln, Lehrling, Studentin, Pensionistin oderWiedereinsteigerin
ins Berufsleben ...

ob sie eine gezielte Frage haben oder sich Unterstitzung bei der
Bildungsplanungin Form einer begleitenden Beratung wiinschen ...

ob selbstandig, beschaftigt oder arbeitsuchend ...

ob sie sich flr berufsorientierte Kurse oder Ausbildungen interessieren
odereinfachihre Interessen oder Hobbys pflegen oder vertiefen wollen
obes umschulische oder nichtschulische Ausbildungsformen geht....

ob sie sich furlangfristige Ausbildungen oder Kurzkurse interessieren ...

.. hier sind Sie mit Ihren Anliegen richtig.

Wenn Sie dieses Angebot in Anspruch nehmen wollen, sollten Sie im Vorhinein telefonisch einen Termin verein-
baren(02682/66 88 666, 0664/45 67 099).

Urlaubsvertretung

Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber ist in der Zeit vom 25.4.2005 bis 29.4.2005 auf Urlaub.
Die Vertretung tibernimmt Herr Dr. Peter Seedoch, 7221 Marz, Tel. 64502
Ordinationszeiten
MO 08.00 - 12.00 Uhr, D1 08. - 12.00 Uhr, MI 14.00 - 16.00 Uhr, DO Keine Ordination
FR 08.00 - 12.00 Uhr u. 16.00 - 18.00 Uhr

.Qﬂ..Q.DQDC.O.....C..O.I.G........OQC.....!‘OO...'...Q.C..QQ.

o 2 @ [ L]
: Veranstaltungen bis Ende Mai .
* April Mai E
o 23.u 24 Frithlingskonzert Musikverein 07.Spring Session JVP e
e 29. Maibaumaufstellen SPO I5. Erstkommunion Ptarrgemeinde ¢
s 30.Maiheuriger SPO 20. KIK OvP .
® Mai 21. Grillparty SPO i
E 01. Maiwanderung SPO 20. AHV-Heuriger Arbeiterhﬂﬁ;\-‘ereins
« O1.Schnuppertag Tennisclub 28. Mixed-Doppeltumier Tenmsclub .
. 05. Robischfrithschoppen Robischburschen 28. Bauhoterdtinung Marktgemeinde ¢
s 05.Floriani FFW 29. Firmung Plarrgemeinde  §
2 07 Jahrmarkt Marktgemeinde  29.05.- 05.06. Rohrbacher Pfarrtage Pfarrgemeinde "
e 07 Muttertagsterer SPO Frauen 2

0.G00'O..Q....O....l...Qi.‘0.0....C.'....Q.‘......U......"



MUSIKVEREIN
MARKTGEMEINDE ROHRBACH

//?/((f////?/ AL (/(//!.

am Samstag, den 23. April 2005 um 19:30 Uhr

und

am Sonntag, den 24. April 2005 um 16:30 Uhr

stattfindenden

J/C((////Z /

im Musikerheim.

Slecnertd
/)

Musikalische Leitung:
Gregor Friedrich

Sologesang:
Katharina Klavacs

Durch das Programm fuhrt:
Franziska Wildsperger

Mitgestaltung der Jugendblaskapelle Kogelberg

Auf lhr Kommen freuen sich die Musiker und der Vorstand.

Eintritt frei!

Homepage: www.mvrohrbach.at



Marktgemelnde
@ ROHRBACH:

Wir laden Sie zum

JAHRMARKT

Samstag,
dem

7. Mai 2005

von 8.00 bis 12.00 Uhr

recht herzlich ein.
Der Jahrmarkt findet in der Bachzeile statt.

Biirgermeister
Alfred REISMULLER

Auf Thren Besuch freut sich die

Marktgemeinde Rohrbach




An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung Postgebiihr bar bezahlt!

AMTSBLATT
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Jahrgang 2005 ausgegeben am 27.April 2005 367. Stiick

Kampf dem Dickdarmkrebs

Von 06.06.2005 - 12.06.2005 werden Ihnen zur Stuhluntersuchung die ImmoCARE-C Pakete
zugestellt. Es kdnnen alle Personen von 40 - 80 Jahre teilnehmen. Der Ablauf ist wie im Jahre
2004. Die Personen, die im Jahre 2004 teilgenommen haben, kénnen auch heuer wieder teil-
nehmen. Bitte die Beschreibung durchlesen. Der Stuhltest selbstistam 16.06. - 19.06.2005 zu
machen. Abgabetermin an die Gemeinde ist der 20.06.2005. Die Stuhltests werden am 21.06.
-24.06.2005vom HAUSARZT ausgewertet.

Zeckenschutzimpfung

Ferner bitte ich noch, die FSME Impfung nicht zu vergessen. Die Auffrischung nach Grund-
immunisierung ist alle 5 Jahre nétig. Ab dem 60. Lebensjahr alle 3 Jahre. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an mich.

Neue Ordinationszeiten ab 02.Mai 2005

Montag 07.00-11.30Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Dienstag 07.00-11.30 Uhr
Donnerstag 07.00-11.30 Uhr
Freitag 07.00-11.30Uhr und 16.00-18.00 Uhr

Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber

Veranstaltungen

1. Mai TC Rohrbach - Schnupperkurs am Tennisplatz
5. Mai Robischfrithschoppen,
Beginn 10.00 Uhr am Parkplatz hinter der Gemeinde,

bei Schlechtwetter wird der Frithschoppen auf den 8. Mai verschoben.

~

4 Hinweis fir alle ortlichen Vereine:
Veranstaltungshinweise werden im Amtsblatt nach Moglichkeit
veroffentlicht, wenn die Veranstaltungen rechtzeitig (mind. 3
Wochen vor der Veranstaltung) dem Gemeindeamt schriftlich
\_ oder per e-mail gemeldet werden. A




Ihr Lohnsteuerausgileich ...

so holen Sie sich Geld
vom Finanzamt zurijck!

Top Tipp! WuBten Sie, dass Sie sich Inr Geld

bis zu 5 Jahre ruckwirkend vom
Finanzamt zurtckholen konnen

Ein Servicevortrag lhrer Raiffeisenbank

Ort: Gemeindeamt Rohrbach (Sitzungssaal)
Datum: Dienstag, dem 3. Mai, um 19:00 Uhr

(anschlieBend freuen wir uns Sie zum Buffet einzuladen )

lhre Themen - lhr Vorteil:
So holen Sie sich Geld vom Finanzamt zuruck

Was bringt Ihnen die Steuerreform 2005
Vortragende: StB Mag. Erich Ostermayer

Mag.(FH) Judith Wieland

LBG Wirtschaftstreuhand

So machen Sie lhren Lohnsteuerausglei n
einfach und bequem von zu Hause aus

Vortragender: Mag. Hans Larnhof
Vorstand Finanzamt Bruck Eisenstadt Oberwart

Geldanlage mit Kopfchen - So unterstutzt

der Finanzminister lhren Vermodgensaufbau
Vortragender: Mag. Josef Koller

ant Raiffeisenbezirksbank Mattersburg

Raiffeisenbank Rohrbach m
Meine Bank
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Es geht um Lhre Sicherheit!

Freiwilliga g )
Feuerwehr FEUERLOSCHER
Rohrbach b. Matt. UBERPRUFUNGSAKTION

Auf Grund der Feuerpolizeiordnung mussen Handfeuerloscher mindestens alle 2 Jahre von einem
sachkundigen Loschwartauf Funktions- bzw. Betriebssicherheit tiberpriift werden.

Umdie Kostenmoglichst gering zu halten, haben wir auch diesmal wieder fiir Sie in Zusammenarbeit
mit der Fa. Manus P.M.P. Feuerloschgerite Produktions- und Vertricbsges.m.b.H. eine Uber-
prifungsaktionam

Samstag, dem 21. Mai 2005
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Rohrbach organisicrt.Priifpreis pro Gerit inkl. amtl. Priifplakette und MWSt.
EUR 3,27. Dichtungen, Ersatzteile und eventuelle Fiillungen werden gesondert verrechnet. Es
kommen dabei ausschlielich Originalersatzteile (samtlicher Fabrikate) zum Einsatz.

Die Freiwillige Feuerwehristnicht nur fiir die Brandbekadmpfung, sondernauch fiirden vorbeugenden
Brandschutz zustandig. Handfeuerloscher, welche It. Garagen und Mineralolverordnung in diesem

Bereich vorgeschrieben sind, eignen sich auch besonders bei Entstchungsbranden im Wohnbereich
Kdt. Lorenz Kutrovaiz

Neue Ordinationszeiten ab 30.Mai 2005

Montag 07.30-11.30Uhr und 17.00-18.00 Uhr
Dienstag 07.00-11.30 Uhr
Donnerstag 07.00-11.30Uhr
Freitag 07.30-11.30Uhr und 16.00-18.00 Uhr

Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber

— . r— — — —— — — — — — o — — — — — — — — s ot e e i, et e e S s ot it s e,

E Veranstaltungen

i Freitag, 20. Mai  "MiaDeppn" Kabarett Neusteurer & Neusteurer
; 20.00 Uhr im Furstenkeller - OVP Rohrbach
: Samstag, 21. Mai  Grillparty der SPO im "Peischlgraben"

| ab 19.00 Uhr, bei Schlechtwetter im

t SPO Heim, Berggasse 16 F

)
i
|
l
|
|
i
|
l
|
J



AMTSBLATTE AMTSBLATT
Aus der Gemeinderatssitzung vom 12.05.2005

1. 9. Anderung des Flachenwidmungsplanes;

Beiratsempfehlung zur Riickwidmung einer Teilflache.
Der Raumplanungsbeirat hat die Genehmigung der 9. Anderung des Flachenwidmungsplanes unter der
MaBgabe empfohlen hat, dass eine Ruckwidmung der im Auflageplan als Anderungsfall ,20“ (Kehre
HohenstraBe) bezeichneten Widmung von Bauland in ,Grunflache-landwirtschaftlich genutzt® im Ge-
meinderat vorgenommen wird. Die Ruckwidmung wurde im Gemeinderat beschlossen.

2. Grundankauf — Offentl. Wassergut Republik Osterreich.

Die Marktgemeinde Rohrbach hatvor Errichtung des Gemeindezentrums die Verwaltung des 6ffentlichen
Wassergutes um einen Grundankauf ersucht.

Das Grundstiick Parz. Nr. 96 mit einem Ausmaf von 1662m”und das Grundstick Parz. Nr. 362 miteinem
Ausmaf von 1068m? wurde zu einem Preis von EUR 15.678,18 von der Republik Osterreich nunmehr
angekauft. Es handelt sich dabei um einen Seitenarm des Ortsbaches. Eine Teilflache dieses Grund-
stiickes wurde fiir die Errichtung des Wohn- und Geschaftsgebaudes benétigt. Die Gemeinde erhielt die
Zusage das gegenstandliche Grundstick schon vor Kaufsabwicklung benutzen zu dirfen.

Das Bundesministerium hat nunmehr mit Erlass vom 11. April 2005 dem Verkauf zugestimmt.

3. Kontokorrentkreditvertrag.

Der Hachstbetrag des Kassenkredites fur das Finanzjahr 2005, der zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben der ordentl. Gebarung in Anspruch genommen werden darf, wurde mit EUR 200.000,--
festgesetzt. Ein Kreditvertrag wird mit der Raifieisenbezirksbank Mattersburg abgeschlossen, wobei die

Laufzeit am 31.12.2009 endet.
Der Kassenkredit ist spatestens mit Ende des Finanzjahres zurlickzuzahlen.

4. Ehrung.

GemaB § 13 der Bgld. Gemeindeordnung kann der Gemeinderat Personen, die sich besondere
Verdienste um die Gemeinde erworben haben, durch Ehrungen auszeichnen.
Der Gemeinderat beschlieBt einstimmig, Herrn OAR. Adolf Braunrath den Ehrenring der Marktge-

meinde Rohrbach zu verleihen.
Die Verleihung erfolgte im Rahmen einer Verabschiedungsfeier am 14. Mai 2005.

5. a) Bestellung zum Leiter des Gemeindeamtes.
b) Dienst u. besoldungsrechtliche Manahmen.

Der Amtsleiter Adolf Braunrath tritt mit Ende des Monates Mai 2005 in den Ruhestand.
Nachdem Amtsleiterstellvertreter Johann Brinner im Dienstverhaltnis mit der Marktgemeinde
Rohrbach steht und die Gemeindeverwaltungsdienstprifung erfolgreich abgeschlossen hat, ist
keine Ausschreibung fir einen Amtsleiter erforderlich. Einstimmig wurde daher Amtsrat Johann
Briinner mit 1. Juni 2005 zum Leiter des Gemeindeamtes bestellt.

Entsprechenddem Erlass der BurgenlandischenLandesregierung Uber die Dienst- und besoldungs-
rechtlichen MaBnahmen fir Gemeindebeamte gibt es keine Einwendungen, wenn der leitende
Gemeindebeamte eine Verwendungszulage und eine Aufwandsentschadigung erhalt.

a ABLAGERUNGEN AM FRIEDHOF h

Aus gegebenen Anlass wird mitgeteilt, dass in der Friedhofsmulistatte ausschlieBlich Friedhofsmull
gelagertwerdendarf. Bauschutt, Erde oder Mill "von zu Hause" darf nicht auf Kosten der Aligemeinheit
entsorgt werden. Die Gemeinde wird verstarkt Kontrollen durchfiihren und die Verursacher, die

unberechtigt und kostenlos Hausmll, Griinschnitt etc. entsorgen, zur Verantwortung ziehen.
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Jahrgang 2005 ausgegeben am 25, Mai 2005 369. Stiick

Einladung

Am Samstag, dem 28. Mai 2005, 18.00 Uhr
l1adt die Marktgemeinde Rohrbach die Bevolkerung

/ ~zum Tag der offenen Tiir
“.. 1mneuen BAUHOF ,f"

recht herzlich ein.

Fiir die musikalische Umrahmung sorgtder Musikver-
ein Rohrbach.

 Veranstaltungen
|

| Donnerstdg 26. Mai Heuriger ARBEITERHILFSVEREIN
ab 10.00 Uhr im Furstenkelier

l 30. Mai - 5 Juni Pfarrtage - PFARRGEMEINDE ROHRBACH

| Montag, 30. Mai "Gib der Jugend eine Chance, Vortrag 19.30 Pfarrheim
: Dienstag, 31. Mai "Maiandacht" bei der Marienkapelle, 19.00 Uhr

| Donnerstag, 2. Juni "Brass4You" Benefizkonzert im Pfarrheim 20.00 Uhr

| Sonntag, 5. Juni Frithschoppen mit dem MV Rohrbach im Pfarrheim, ab 10.30 Uhr, ab

l 1 3.00 Uhr Gcsundheﬂs&,zraﬁ{. Sozialstation Rohrbach r
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IN ROT - Diélogﬁ]r 2 Klaviere

Johannes und Eduard Kutrowatz

Sonntag, dem 4. Sept. 2005 in der Pfarrkirche

|
_Dasbereits traditionelle Konzert der Briider Kutrowaiz in ihrer Heimatgemeinde findet diesmal bereits 1
Anfang Septemberstatt - Sommerschluss, Aufbruch inden Herbst. |
i

l

I

4|
\
\

Eduard Kutrowatz prisentiert diesmal eine eigene Komposition fiir 2 Klaviere - “In Rot™ - Dialog fiir 2
| Klaviere -und viele Hitsfiir Klavierduo (von Franz Liszt bis Astor Piazzolla) werden natiirlich wic
" immerineinem wahren .Feuerwerk™ fir 2 Klaviere vonden beiden Tastenzauberer dargeboten werden.

| 63055) bestellt werden. Es gibt keine freie Platzwahl. Ihren Sitzplatz konnen |
| Sie beim Kartenkauf bestimmen! |
I‘;ig’ - = = = - = "’T;I.'
Badeteichanlage wird geoffnet !
Am 1. Juni 2005 beginnt die neue Badesaison

Die Badeteichanlage ist bei Schénwetter im Monat Juni wochentags ab
13.00 Uhr, Samstag und Sonntag ab 9.00 Uhr gedffnet.

In den Ferienmonaten Juli und August ist die Badebetriebszeit taglich von

9.00 - 20.00 Uhr.
AuBerhalb dieser Betriebszeiten ist das Baden nicht gestattet.

Konzertkarten zur EUR 18.-- und EUR 24.-- kénnen im Gemeindeamt (02626/ ‘

Die Saisonkarten sind ab sofort im Gemeindeamt erhaltlich!

Abbuchungsauftrag _Viele Vorteile

Wenn Sic Zeit. Weg und Geld Sparen wollen, empfehlen wirThnen. Thre Gemeindeabgaben tiber Thre Bank oder Postsparkasse
1
!

T!

|
|.

[F

* (Abbuchungsauftrag) durchfiihren zu lassen. Sic haben \

K eine Schwierigkeiten wenn Sie nicht zu Hause oder verreist sind |!
Keine Uberschreitung der Zahltermine (Vermeidung von M ahnkosten) H
i Rechtsgiiltige und tbersichtlich geordnete Zahlungshelege (Beilage zum Kontoauszug). |

Jeder, der bei einer Bank oder Postsparkasse ein Girokonto (auch Gehalts- oder Pensionskonto) hat. kann dicse Voreile dureh |
Erteilung cines Abbuchungsauftrages nutzen. - Die Zahlungen werden zum jeweiligen Filligkeitstermin von Threm Konto ||

abgebucht.
i
Sollien Sic bargeldlose Zahlungen wiinschen, ersuchen wir Sicbei Lhrer Bank oder Postsparkasse cinen Abbuchungsauftrag |
zuunterfertigen und diesen der Gemeinde zu iibormitieln. Wir werden dann die Gemeindeabgaben zum jewciligen Termin 3 i
durch unsere Geldinstitute von Threm Bankkonto einzichen. :

i

Wie bereits bekannt ist, hat das Bankinstitur "Die Bank" nunmehr keine Filiale in Rohrbach. Die \{

Marktgemeinde Rohrbach wird daher das Gemeindekonto bei der "Die Bank" im néichsten Monat ||

| - - . N e . ‘
auflassen. Die bestehenden Gemeindekonten Jauten: RAIBA 1000000075 und PSK 1.077630.

B ———— - AT |
KRR ¢
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Vorsorge Dickdarmkrebs

Anfang der ndchsten Woche erhalten Sie [hren personlichen Stuhltest zur Dickdarmkrebs-
Vorsorge. Nehmen Sie sich die Zeit - nur wenige Minuten in den ndchsten Tagen - und
absolvieren Sie diesen Test auf Biut im Stuhl. Er ist die derzeit sicherste MaBBriahme, um
Geschwiilste im Darm rechtzeitig zu erkennen und kann Ihr Leben retten!

Testabgabe ist am Montag, dem 20. Juni in der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr im
Gemeindeamt!

Fahrverbot in der Bahnstraf3e

Nach Beendigung der Kanalarbeiteninder Bahnstraf3e werden nun seitens des Wasserleitungs-
verbandes die Hausanschlisse erneuert. Bis zum Abschluss der Bauarbeiten bleibt das
allgemeine Fahrverbotbestehen. Die Gendarmerie wurde seitens der Gemeinde angehalten
verstdrkt Kontrollen durchzufiihren.

Bgld. Baugesetz

Pflege von Grundsticken im Bauland

Gemil § 13 des Bgld. Baugesetzes sind Grundstiicke im Bauland vom Eigentiimer oder
Nutzungsberechtigten in einem gepflegten, das Ortsbild nicht beeintriachtigenden und
Personen oder Sachen nicht gefdhrdenden Zustand zu halten.

Auf einigen Baugrundstiicken befindent sich unerlaubte Lagerungen wie z.B. Fenster,
Holzteile, Autowracks usw. Weiters werden unbebaute Grundstiicke im Bauland zum
Argernis der Anrainer nicht gemiht.

Diese Grundstiicksbesitzer werden durch ein Schreiben aufgefordert, dass die Grundstiicks-
pflege umgehend durchzufiihrenist. Widrigenfalls mufl entsprechend dem Bgld. Baugesetz

vorgegangen werden.

Wir bitten um Thr Verstindnis!

DORFFEST 2005

Die Bachgasse wird wegen dem Dorffest und den Vorarbeiten von
Mittwoch, dem &. Juni bis Montag, dem 13. Juni umgeleitet.
Die Zufahrt fiir die Anrainer ist gestattet.




AMTSBLATTRE AMTSBLATT

Sicherheitstipp: Sicheres Baden

Die Badesaison hat begonnen. Obwohl immer wieder zur Vorsicht geraten wird, kommt es jahrlich
71 vielen Unfillen, bei denenetliche Personen ertrinken. Durch das Beachten der Baderegelnkonnte

ein GroBteil der Unfille verhindert werden.

° Bei Gewitter ist das Baden lebensgefihrlich!

. Bevorman ins Wasser geht, soll man sich abkiihlen!

J Auf andere Badende Riicksicht nehmen. besonders auf Kinder!

. Als Nichtschwimmer nur bis zur Brust ins Wasser gehen!

. uftmatratze. Autoschlauch und Gummitiere sind im Wasser fiir Nichtschwimmer
gefihrliches Spielzeug!

. Nur springen, wenn das Wasser tief genug und frei ist. Keine Kopfspriinge in
unbekannte Gewisser!

° Schwimmen und Baden im Meer ist mit besonderen Gefahren verbunden!

e Im freien Gewiisser nicht Kraft und Kénnen tiberschatzen!

o Unbekannte Ufer bergen Gefahren! Sumpfige und pflanzendurchwachsene Gewdsser meiden!

. Schifffahrtswege, Schleusen, Briickenpfeiler und Wehre sind keine Schwimm- und
Badezonen!

. Nie um Hilfe rufen, wenn man nicht wirklich in Gefahr ist; aber anderen helfen, wenn
Hilfe not tut!

. Stets die Badevorschriften in Badern, Seen, etc. beachten!

- .
Betriebsausflug h

Die Gemeindebediensteten machen am Freitag, dem 10. Juni 2005 einen
Betriebsausflug. Bitte beachien Sie, dass es ausnahmsweise keine Amisstunden gibt !

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIl-IIIIIIIIIIIIIIII!HIIIIII'I.llillllllll.’6

Bauplitze werden verkauft!

Die Marktgemeinde Rohrbach istim Besitz von BauplatzenimRied "Steindlacker"und
" eberacker". Die GroBe der Bauplatze betragt zwischen 650m? und 900 m?. Die Halfte
der gemeindeeigenen Bauplatze sind bereits verkauft.

Interessenten, welche in naher Zukunft ein Eigenheim errichten wollen, kbnnen sichim
Gemeindeamt melden. Der Kaufpreis betragt EUR 40.--/m?.

‘III.UI.-IIIIIII.
0‘I.
EEEREESEEESERE
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Ein Bummelzug bringt Sie zum Badeteich und auch wieder zurtick. = 3
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Abftahrt: 14.00 Uhr, 15:00 Uhr, 16:00 Uhr, 17:00 Uhr o
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von allen Bushaltestellen in Rohrbach

Vom Badeteich aus haben Sie die Moglichkeit eine Rundfahrt mit dem Bum-
melzug umden groBBen Teich im Naturschutzgebiet Teichwiese zu machen.

Auf die kleinen Besucher wartet am Badeteich eine Bastelecke, Schminkecke
Stelzen, Riesenwurst, Riesenpuzzle, Kreisel, Erdball, Modelierluftballons, ...

Ich freue mich auf Thren Besuch
Alfred Reismiiller

Birgermeister
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 17.06.2005

1. Errichtung Volksschulmauer und Deponieeinfahrt; Arbeitsvergabe.
Im Vorjahr wurde im Zuge des Kanalspeicherbaus ein Teil der Schuleinfriedung neu errichtet.

Die Marktgemeinde Rohrbach hat die Errichtung der restlichen Volksschuleinfriedung, die Deponieein-
fahriund die Umgestaltung des Verbindungsweges Hauptstrafie zur Bachzeile -gegentiber dem Gemein-
dezentrum- in einem nicht offenen Verfahren- ausgeschrieben.

Der Gemeinderat hat der Firma Strabag AG den Auftrag fir die Errichtung der Volksschuleinfriedung,
Deponieeinfahrt und div. anderen Arbeiten, mit einer Angebotssumme von EUR 67.860,20 erteilt. Die
Durchfihrung der Arbeiten erfolgt in den Ferien.

2. Neuerrichtung eines Strafenteilstiickes in der Berggasse u. div.

kleinere Sanierungsarbeiten; Arbeitsvergabe.
Die Firma Strabag AG wurde mit der kompletten Sanierung der Berggasse vom "Peischigraben” bis zur
Dreifaltigkeitssaule zu einem Preis von EUR 36.907,68 beauftragt. Dazu kommen noch kleinere

Sanierungsarbeiten im gesamten Ortsgebiet.

3. GemeindestraBensanierung; Arbeitsvergabe.
Es sollen einige Gemeindestrafien (Marzergasse, Zufahrt Kindergarten, Kirchengasse, Auffahrt Friedhof,
Verbindungsstrale Loipersbacherstrafbe zur Bachgasse, Antonigasse, Haydngasse und Nikelberggasse)
mit einer StraRenflache von ca. 10.000m? durch die Herstellung einer ca. 1cm starken Asphaltdinn-

schichtdecke saniert werden.

Die Fa. Possehl, mit einer Angebotssumme von EUR 68.374,08, wurde mit den Arbeiten beauftragt.

Einfiihrung der E-Card

Mitteilung von Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber

Noch indiesem Monat wir der Probetermin mit der E-Card beginnen. Sie werden indiesen Tagen lhre E-
Card zugesandt bekommen. Die E-Card ist ein Krankenscheinersatz. Bittetragen Sie die E-Card immerbet
sich. wiez B. den Fiihrerschein, Bankomatkarte etc. Achten Sie, dass sie nichtin Verlust gerit. Sieist in ganz
Osterreich giiltig,

BITTENEHMEN SIEDIE E-CARDBEIIEDEM ARZTBESUCH MIT:

Der Arzt hatein Lesegeriit fiir Thre E-Card. Die E-Card wird gesteckt. danach bekommen Sie sie wieder zu-
ritck.

Also: E-Cardbei JEDEM Arztbesuch mitnehmen!

Jugendkulturpreis 2005

Das Landesjugendreterat hat fir das Jahr 2005 den Jugendkulturpreis ausgeschricben.
Der Jugendkulturpreis wird firbildende und darstellende Kunst. Literatur. innovative Musik. Kabarett, Film und

Fotogratieund Tanz vergeben.

Bewerbungstrist: 19, August 2005

« A Wettbewerb, Jugendkulturpreis 2005+ kinnen junge burgenlindische Kinstlerbiszum Alter von 27 Jahren
tetlnehmen.

« Jede/r KimstlerIn hat 3 Werke emzureichen.

« Beiden musikalischen Werken muss cusitzlich zum Notenmaterial eme abspielbare Tonaufiahme (2.B. CD.
MC....)beigelegt werden. Das Notenmaterial mussklar, deutlich undleserlich geschricben sein.

l. Preis € 2.000.-- 2. Preis € 1 500.-- 3, Preis € 1.000,--

Kontakt/Infos:Landesjugendreterat. Mag. Regina Heidenreich-Lackner. Tel. 02682/600-2905,

L:-Mail: regina heidenrerchic bk tat
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Schwimmkurse arm Badeteich

Vom 8. bis 12. August 2005 wird ein Schwimmkurs - geleitet
von Christina Ouda- am Badeteich in Rohrbach veranstaltet.
Der Kostenbeitrag betragt EUR 5,-- und wird von der Ge-
meinde bezahlt.

Kinderab 4 Jahren kdnnnen unter der Nummer
0664/1553993 oder unterkristl_net23@yahoo.de angemeldet
werden.

Beieiner groBen Nachfrage wird ein zusatzlicher Schwimm-
kursvom 22, bis 25. August 2005 veranstaltet, derauch
gleichzeitig ein eventueller Ersatzterminist.

Sammlung von Elektroaltgeraten (EAG)
Neue EU-Richtlinie

Ab 13. August 2005 konnen alle Birgerinnen ihre alten, defekten bzw. nicht mehr gebrauchten
Elektronikgerate unentgeltlich

pel er AISToNSammeisielle niuwe, Geineinde oder
gleich beim Neukauf eines dhnlichen Gerates bei einem
Héndlerabgeben (,1:1-Regelung®).

Beim Kauf von neuen Geraten entfallen Entsorgungsgebtihren oder Pfandbeitrage, die bisher
fur Kahlgerate oder Lampen eingehoben wurden.
Die ,alten”Plaketten oder Gutscheine behalten ihren Wert, die Gelder werden rickerstattet.

Weiters méchten wirnochmals in Erinnerung rufen, dass leere Tonerkassetten, Cartridges und
Tintenpatronen Uber die Problemstoffsammelstelle der Gemeinde zu entsorgen sind.

~
.........I.'.....II....'.........'.........Il...............’

Das neue Kindergartenjahr

Start fir das kommende Kindergartenjahr ist der 5. September 2005.
Bis dahin wiinscht das Kindergartenteam noch erholsame Ferien.

L L]
....I..................U."......'....'...I....'....Q..l...
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Werke fur zwei Klaviere von

Franz Liszt

Astor Piazzolla
Roland Batik
Eduard Kutrowatz

Pfarrkirche Rohrbach

Sonntag, 4. September 2005,
17:00 Uhr

Karten zu 18,-- und 24,-- 02626/ 63035
Neue Biihne und Platzreservierung fiir alle Platze
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ZUWENDUNG FUR FRAUEN

FUR BESONDERE LEISTUNGEN BEIM WIEDERAUFBAU DER REPUBLIK OSTERREICH

Fiir Frauen, die vordem 1. Jdnner 1951 mindestens ein Kind in Osterreich zur Welt gebrachthaben odereinvor
diesem Zeitpunkt geborenes K ind in Osterreich erzogen haben, kannin fol gendenFilleneine Zuwendung geleistet
werden: Entweder man ist

* Ausgleichszulagenempfingeroder

*beziehteine Leistung nach dem Opferfiirsorgegesetz oder Krie gsopferversorgungsgesetz oder

*eine Leistung nach dem Sozialhilfegesetz oder

*ein vergleichbares Einkommen. ]

Ansuchen liegen im Gemeindeamt auf und sind an das Bundessozialamt zu stellen! Die Zuwendung betrdagt
EUR 300.--und wird einmal ausbezahlt.

WIRBELSAULEN QI GONG

Toni Werschlan bietet allen interessierten Anfangern und Fortgeschrittenen ein Wirbelsaulen Qi Gongab
1. September 2005 an. Es sind dies 5 Kursabende, die jeden Donnerstag von 19.00 - 20.00 Uhr im
Pfarrheim stattfinden. Die Kurskosten betragen €100,--.

Anmeldungen werden im Gemeindeamt Rohrbach unter der Telefonnummer 02626/63055 entgegenge-
nommen.

Das Wirbelsaulen Qi Gong besteht aus acht einfachen, aber hochwirksamen Ubungen, die sowohl im
Sitzen als auch im Stehen praktiziert werden kdnnen. Diese besondere Mobilisierung der Wirbelsaule lost
Blockaden, harmonisiert und verstérkt den Energiefluss nicht nur speziell in der Wirbelsaule, sondernim
gesamten Kérper.

SPIELGRUPPE FUR KLEINKINDER

Ab Mitte September wird es in Rohrbach (Turnsaal) eine Spielgruppe fiir Kleinkinder geben (ca. 1,5
Jahre bis 2,5 Jahre alt).

Die Spielgruppe soll sich primar nach den padagogischen Grundlagen von Emmi Pikler und Maria
Montessori richten. Es soll eine sichere und angenehme Atmosphare fur freies Spiel geschaffen wer-
den.

Die Erwachsenen haben dabei die Méglichkeit, ihr Kind beim Spiel zu beobachten und die Eigeninitiati-
ve ihres Kindes kennen zulernen.

Ein Einfuhrungsabend findet am 6. Septmeber um 18.00 Uhr im Gemeindeamt statt. Dort werden
auch die Termine (einmal pro Woche, oder alle 2 Wochen) festgelegt (Wenn méglich bitte keine Kin-
der mitnehmen).

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich Doris Sieber (Tel.Nr. 0699/11335309).

Der TC Rohrbach veranstaltet vom 31. August bis 4. September
2005 die Burgenldndischen Landesjugendmeisterschaften.
Auf Thren Besuch freut sich der TC Rohrbach.




Postentgelt bar bezahit g

§ | Marktgemeinde!
" ROHRBACH:

Wir laden Sie zum

JAHRMARKT

Samstag,
dem

3. September 2005
. von 8.00 bis 12.00 Uhr
recht herzlich ein.

Der Jahrmarkt findet in der Bachzeile statt.

Biirgermeister
Alfred REISMULLER

Auf Thren Besuch freut sich die

Marktgemeinde Rohrbach
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Einladung der

Marktgemeinde Rohrbach
Am Sonntag, dem 11. Sept. 2005 findet ein

DAMMERSCHIOPPEN

beim Gemeindezentrum statt.

Von 16.00 - 19.00 Uhr wartet auf die
Kinder ein Spielebus!!!

Ab 17:00 Uhr sorgen die

GOLDBACH BUAM

far gute Unterhaltung!

Die Marktgemeinde Rohrbach freut sich
auf Thren Besuchl!!

am Dienstag, dem 13. September 2005, 16.00 Uhr

Rechtzeitig zu Schulbeginn 6ffnet auch wieder die Gemeindebiicherei ihre Pforten.Nicht
nur Schulkinder, sondern auch Leseratten édlteren Semesters sind herzlich willkommen.

Die Gemeinde und die neue Bibliothekarin Gabriela Diewald laden bei
Kaffee und Kuchenrecht herzlich zur Eroffnung ein.

\_

J
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(GEMEINDESTRASSENSANIERUNG
DUNNSCHICHTBELAG

Folgende StraBen und Gassen werden im Zeitraum vom 8. - 14. September
durch die Aufbringung von Kaltmischgut an der Oberflache wie folgt saniert:

Am Freitag, dem 9. September
Marzergasse
Verbindungsstlck Loipersbacher StraBe — Bachgasse

Y V¥V

Am Montag, dem 12. September
Kirchengasse

Friedhofsweg

Etzlberggasse

Haydngasse

YV VYV

Am Dienstag, dem 13. September
Haydngasse (Fertigstellung)
Nickelberggasse

Feldgasse

Kreuzgasse
Am Mittwoch, dem 14. September erfolgen die Restarbeiten wie Kehrarbeit, Lagerplatz-

raumung und Schachte 6ffnen.

YV VYV V

Bereits am Donnerstag, dem 8. September erfolgt die StraBenreinigung
durch die Firma Hametner.

Die Marktgemeinde ersucht Sie, lhre Fahrzeuge von den oben an-
gefiihrten StraBen wegzustellen, umdie Sanierungsarbeiten nicht
zu behindern. Wir danken fur Ihr Verstandnis!

EINLADUNG ZUR 1. HERBSTWANDERUNG

Die Naturfreunde Rohrbach laden Sie recht herzlich

zur 1. Herbstwanderung
auf den Rohrbacher Kogl und zu den Teichwiesen (ca. 7,5 km)

am Sonntag, dem 18. September ein.

Abmarsch ist um 14:00 Uhr vom Gasthaus Hermine und Peter Landl.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 13.Sept. 2005

1. AufschlieBungsgebiet Leberacker - "AW", Freigabe.

Der Gemeinderat beschlieBt die Verordnung, dass die widmungsgemafRe Verwendung des
AufschlieBungsgebietes "Leberacker" zulassig ist, weil die ErschlieBung dieses Gebietes durch
StraBen und Versorgungsleitungen gesichertist. Im AufschlieBungsgebiet sind Baubewilligungen
sowie Bewilligungen von sonstigen sich auf das Gemeindegebiet auswirkenden MafBnahmen auf
Grundlandesgesetzlicher Vorschriften zulassig.

2. Parzellierung Leberacker, Widmung in den Gemeingebrauch.

Der Gemeinderat hat die Widmung der StraBengrundstlicke im AufschlieBungsgebiet "Leber-
acker" als Offentliches Gutvorgenommen und die Ubernahme von Grundiléachen in das Offentliche
Gutder KG Rohrbach beschlossen.

3. Grundankaufe. ,

a) Beider Zwangsversteigerung der Liegenschaft Grdst.Nr. 2872 und 2873 hat die Marktge-
meinde Rohrbach den Zuschlag erhalten. Die Liegenschafthatein Gesamtausmaf von
4.201m?und befindet sich m Ried "Kalkgrund". Der Gemeinderat hatdie Zustimmung zum
Grunderwerb (KaufpPreis 47.200,--) erteilt.

b) Das Grundstuck Parz. Nr.3181imRied "Grabenacker" miteinem Ausmag von 1.090m* soll
umeinen Kaufpreisvon 15,--/m?angekauft werden. Sollte allerdings inden nachsten 15
Jahren, gerechnetab Datumder Unterfertigung des Kaufvertrages, das gegenstandliche
Grundstuckin "Bauland" umgewidmetundin eine Hausplatzparzellierung einbezogen, so
verpflichtet sich die Markigemeinde Rohrbach zur weiteren Zahlungvon 16.185,--

C) Die Grundsttcke Nr.894 und 895 (beide im Ried "Krautacker") miteinem GesamtausmafB
von 396m?®werden um den Kaufpreis von 1.584,--von der Gemeinde angekauft.

4. AufschlieBung Leberacker, Planung und Bauaufsicht; Vergabe.

Die Marktgemeinde Rohrbach hat Honorarangebote fir die AufschlieBung der "Leberacker”
eingeholt. Beidem Kanalhandeltes sichumein Trennsystem miteiner Lange des Schmutzwasser-
kanals von ca. 505m und einer Lange des Regenwasserkanals von ca. 475m. Weiters soll 1
Pumpwerk samt 65m Pumpleitung sowie 34 Stk. Doppelhausanschlisse errichtet werden. Die
geschatzte Herstellungskosten betragen ca. 400.000,--.

Die Ingenieurleistungen sowie die Planung und Bauaufsicht wurden an die Firma Buro Bichler &
Kolbe, 7000 Eisenstadt, Colmarplatz 1, mit einer Angebotsumme excl. MWSt. von 40.111,25
vergeben.
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5. StraBenausbau BahnstraBe, Auftragsvergabe.
Mit dem Bau des Ubergabebauwerkes, welches den Kanal der HauptstraBe und den der Bahn-
straBe verbindet, sollumgehendbegonnenwerden und im Zuge der Wiederherstellungsarbeiten

des Fahrbahnbelages in der BahnstraBe folgende Arbeiten notwendig sind:
a.) Abfrasen der noch vorhandenen Asphaltflachenim StraBen als auchim Gehwegbereich

b.) Randsteine abtragen undentsprechend dem Niveau versetzen
c.) Frostschutzfeinplanie und Unterbauplanum herstellen

d.) Aufbringen des Fahrbahn-und Gewegbelages

e.) Heben der Schachtabdeckungen

Die StraBenbauarbeiten wurden an die Firma Strabag zu einer Angebotssumme von 77.432,70
inkl. MWSt. vergeben.

6. Pulverstampfgasse, Anton Sinowatz-StraBe und Florian Kietaibl-Straf3e;

Erklarung zu WohnstraBen.
Die StraBenzuge "Pulverstampfgasse”, "Anton Sinowatz-StraBe" und "Florian Kietaibl-StraBe

wurden zu WohnstraBen erklart. Eine diesbezlgliche Verordnung wurde beschlossen.

1. Oktober 2005
Zivilschutz-Probealarm in ganz Osterreich

Am Samstag, den 1. Oktober 2005, wird wieder ein bundes weiter Zivilschutz-Probealarm durchgeftihrt.
Zwischen 12.00 und 13.00 Uhr werden nach dem Signal .Sirenenprobe* die drei Zivilschutzsignale
Warnung®, ,Alarm”und ,Entwarnung”in ganz Osterreich ausgestrahit werden. Der Probealarm dient
einerseits zur Uberpriifung der technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits
soll die Bevélkerung mit diesen Signalen vertraut gemacht werden.

OFFNUNGSZEITEN
der

Gemeindebiicherei

"

Der Tennisverein Rohrbach veranstaltetheuerzum | (| |

5. Mal den Lauf um den Rohrbacher Teich. ( ~ .

Termin: Samstag, 1. Oktober 2005 um 15:00 Uh}r. ) r‘aj, . \
i A y!

)

Die Streckenldnge betragt 5,8 km. 1 )
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Gemeindeversammlung

Am Samstag, dem 15. Oktober 2005 wird gem. § 5 des
Gemeindevolksrechtegesetzes eine

Gemeindeversammlung im Sitzungssaal des
Gemeindamtes abgehalten. Beginn: 19.00 Uhr.

Die Gemeindeversammlung dientder Information und Kommunikation zwischen der
Gemeindeverwaltung und den Gemeindemitglicdern. Die Bevolkerung wird zu dicser
Versammlung recht herzlich eingeladen.

Im Anschluss daran ladt die Marktgemeinde Rohrbach zu ciner Bilderausstellung ein.
Eine gesonderte Einladung erfolgt im nachsten Amtsblatt!

Altkleider- und Schuhsammelaktion
am Samstag, dem 8. Oktober 2005

Mitteilung der Rotkreuz-Ostsstellenleiterin Patricia Bartak

Wir ersuchen die Bevolkerung die Sacke mitden Textilien-und Schuhen zu den Sammelstellen
-inder Zeitvon 08.00-11.00 Uhr- zu bringen. Die Sammelstellen sind: Meierhof - Flrstenstadl,
Bahnhofund Graben. Wichtig! Grundsatzlich kénnen, auBer den Originalsacken auch andere
Verpackungen verwendet werden. Um Verletzungen der Helfer zu vermeiden durfen jedoch nur
geschmeidige Verpackungen (z.B. Mullsacke) verwendet werden. Diese Verpackungen durfen
jedochausschlief3lich Textilien beinhalten. Keinesfalls hineingegeben werden durfen: Harte, schar-
fe oder spitze Gegenstande!

Das Osterreichische Rote Kreuz wiirde durch den Ausfall von Altkleidersammelertrdge enorme
finanzielle Verluste haben. Daher unser Appell: Unterstiitzt das Rote Kreuz und nicht gewerbliche
Betriebe bzw. Firmen, die solche Dienste anbieten! DANKE

Spielgruppe fiir Kleinkinder

Ab sofort wird es jeden Donnerstag in der Zeit von 09.00 - 10.30 Uhr in Rohrbach (Turnsaal) eine
Spielgruppe flr Kleinkinder geben (0,5 Jahre bis 2,5 Jahre alt).

Die Spielgruppe soll sich primar nach den padagogischen Grundlagen von Emmi Pikler und Maria
Montessori richten. Es soll eine sichere und angenehme Atmosphare fur freies Spiel geschaffen wer-
den.

Die Erwachsenen haben dabei die Méglichkeit, ihr Kind beim Spiel zu beobachten und die Eigeninitiati-
ve ihres Kindes kennen zu lernen.

Kostenbeitrag/Einheit EUR 3.--.

Fragen zu der Spielgruppe sind an Frau Doris Sieber (Tel.Nr. 0699/11335309) zu richten.
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Landtagswahl am 9. Oktober 2005

Wahlzeit in Rohrbach: 07.00 - 16.00 Uhr
Wahllokale: Gemeindeamt und Volksschule

Bei der Landtagswahl am 9. Oktober kommt wiederum das Personlichkeitswahlrecht zur Anwendung,
wie Sie es von den letzten Landtags- und Gemeinderatswahlen kennen. Damit Sie sich fur die Wahl
besser vorbereiten kénnen, haben Sie einen Musterstimmzettel bekommen.

Dieser Musterstimmzettel dient nur zu Ihrer Information. Sie dirfen ihn bei der Wahlam 9. Oktober nicht
verwenden!

Erstam Wahltag bekommen Sie im Wahllokal denamtlichen Stimmzettel, mitdem Sie die Mitglieder des
Landtages wahlen kénnen. Der amtliche Stimmzettel, den Sie am Wahltag bekommen, hat die gleiche
Form und enthalt dieselben Angaben wie dieser Musterstimmzettel. Im Wahllokal bekommen Sie auch

ain Wahlkuvert. In dieses Wahlkuvert ist der Stimmzettel zu legen.

Wahlkartenwahler

Wenn Sie sicham Wahltagin eineranderen Gemeinde des Burgenlandes aufhalten, kdnnen Sie mit einer
Wahlkarte am Ort lhres Aufenthaltes zur Wahl gehen. Die Ausstellung einer Wahlkarte mussen Sie
spatestens am Donnerstag, den 6. Oktober 2005, in der Gemeinde beantragen.

Die Austbung des Wahlrechts mit einer Wahlkarte istimmer nur in einer Gemeinde des Burgenlan-
des moglich. AuBerhalb vomn Burgenland kann bei der Landtagswahl nicht gewé&hlt werden.

Bettldgerige
Sofern Sie am Wahltag wegen Bettlagerigkeit nicht in das Wahllokal kommen konnen, besteht die

Maglichkeit, bis Donnerstag, dem 6. Oktober 2005, in der Gemeinde den Antrag auf Austbung des
Wahlrechts vor der Sonderwahlbehorde zu stellen. In diesem Fall kommt die Sonderwahlbehdrde am
Wahltag zu Ihnen nach Hause bzw. zu Ihrem Aufenthaltsort. Von der Sonderwahlbehérde bekommen Sie
den Stimmzettel und das Wahlkuvert, das Sie sogleich nach der Wahl in die Wahlurne der Sonderwahl-

behorde legen.

Wie (iben Sie Ihr Wahirecht aus?

1. Auf dem amtlichen Stimmzettel, den Sie am 9. Oktober 2005 im Wahllokal bekommen, bringen Siein
dem Kreis, der rechts neben der Partei, die Sie wéhlen wollen, vorgedruckt ist, ein liegendes Kreuz X
an. Wenn Sie wollen, ist Ihre Wahlhandlung damit beendet. Damit zeigen Sie, dass Sie mit der Reihung
der Kandidaten einverstanden sind.

2_Sie kénnen aber auch bestimmten Kandidaten der von Ihnen gewahlten Partei Vorzugsstimmen geben.
indem Sie in dem Kastchen neben dem Kandidaten ein liegendes Kreuz X anbringen. Auf diese Weise
bringen Sie zum Ausdruck, dass Sie die Zuweisung eines Landtagsmandates an den von lhnen
bezeichneten Kandidaten besonders wunschen.

Sie kénnen insgesamt nur drei giltige Vorzugsstimmen vergeben. Zwei davon kénnen Sie einem
Kandidaten geben. Sie kénnen zum Beispiel Ihre drei Vorzugsstimmen so vergeben, dass Sie einem
Kandidaten der von Ihnen gewahlten Partei zwei Vorzugsstimmen (Kreuze in beide Kastchen) und einem
sweiten Kandidaten Ihrer Partei eine Vorzugsstimme (ein Kreuz) geben. Oder Sie suchen sich von der
gewahlten Partei drei Personen aus und geben jedem dieser drei Kandidaten je eine Vorzugsstimme.
3. Nochmals: Die drei Vorzugsstimmen kénnen Sie nur den Kandidaten jener Parteigeben, die Sie gewahlt
haben. Die Vorzugsstimmenvergabe an Kandidaten einer anderen als der gewahlten Partei ist ungultig.
Beispiel: Wenn Sie die Partei A wahlen, kénnen Sie Vorzugsstimmen nur Kandidaten der Partei A geben.
Wahlen Sie die Partei B, konnen Sie nur Kandidaten der Partei B Vorzugsstimmen geben.

Bitte beider Wahl die Wihlerverstindigung mitbringen! Danke
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Einladung der Bevolkerung zur Bilderausstellung
am Samstag, 15. Okt. 2005, 20.00 Uhr in das Gemeindeamt

Aquarelle von Sepp Winter
"Von Rohrbach nach St. Florian"
(anschlieBend Buffet)

Die Ausstellung ist wiahrend den Amtsstunden bis Ende November 2005 geoffnet!

Eine Stunde vor Beginn der Bilderausstellung (um 19.00 Uhr) findet bereits die Gemeindeversamm-
lung statt. Dort erfahren Sie ndheres tiber das Gemeindegeschehen der Marktgemeinde Rohrbach.

Mitteilung - Gemeindearzt Dr. Walter Scheiber

Esist wiedereinmal so weit. Der Herbst kommt, dic Grippezeitistim Anmarsch. Die Zcitder
Grippeimpfung ist gekommen. Ich empfehle Ihnen, diese wahrzunchmen. Man sollte jetzt
Grippe impfen, und nicht erst wenn die Grippewelle da ist.

Weiters gibt es jetzt die Gesundenuntersuchung "NEU", die mehr auf dic neuen modernen
Erkenntnisse der Vorsorge eingeht. Es sollen mehr vorsorgliche Erkrankungen entdeckt und
behandelt werden, dass sic nicht erst ausbrechen.

Zuletzt noch etwas in eigener Sache. Mehrere Patienten haben mich gefragt, ob es stimmi, dass ich in
Pension gehe. Ich méchte hierein fiirallemal sagen, dass das vollig aus der Luft gegriffenist. Ich gehe nichr
in Pension. Ich hoffe, dass Sie das beruhigt.

o L] )

Sich regen bringt Segen

Schenken Siesich das Vergniigen, die Beweglichkeit Ihres Kérpers durch wohltuende und angenehme Ubungen
aus Ost und West zu erleben. Ein abwechslungsreiches Ubungsprogramm fiir Menschen jeglichen Alters —
unabhédngig von Fitness und Figur—weckt Lust und Freude an moderater Bewegung. Ideal auch fiir ungetibte
Menschen, diesichdurch gezielte Bewegung frischer, jiinger, kraftiger und lebendiger fithlenmochten. Es gibt z.B.:
Wirbelsdulen-Gymnastik, Osteoporose-Praventation, Beckenboden-Training, einfache Yogatibungenu.v.m..
Der Kursfindet jeden Dienstag, von 16.30~17.30 Uhr im Turnsaal Rohrbach statt. Mitzubringen sind:
Matte od. Decke, bequeme Kleidung und Socken. Anfragen bitte richten an Frau Gerti Schirmbock, Telefonnr.:
0676/3824525.

)

fRobischkirtag

Hallo Midchen ab 16 Jahren, Burschen ab 18 Jahren, habt Thr Lust beim nachsten
Robischkirtag dabei zusein? Wennja: Treffpunkt GH. J. Sailer, am Sonntag, 16.10.2005
um 17.00 Uhr. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen.

Informationen und Anfragen: Robisch Miillner Christoph 0664/5218331 u. Vize Stifter
\@hristoph 0660/2108577 _J




LANDTAGSWAHL 2005 A

Marktgemeinde Rohrbach
09. Oktober 2005

Sprengel - Gemeinde Sprengel - Volksschule Gesamtergebnis Differenz
T
2005 % 2000 % 1996 % 2005 % 2000 % 1996 % 2005 % 2000 % 1996 % 2005/2000
1
Wahiberechtigle | 1.223 1.161 1,143 994 933 939 2.217 2.094 2.0582 123
abg Stimmen 1.019 | 8332% | 1.019 | 87.77% 981 88.14% 849 85,41% 819 87.78% 833 88,/11% 1.868 | 8426% | 1.838 | 87.77% 1.814 | 8&40%
ungultige 25 36 26 25 28 27 50 64 53 -14
gultige Stirnmen Q94 983 955 824 79 806 1.818 1.774 1.761 44
SPO 531 53,42% 489 49.75% 518 54.24% 500 60,68% 473 59.80% 501 62.16% 1.031 | se.71% 9672 5423% | 1.019 | 57.86% 2.48%
OvVP 333 33.50% 323 32.86% 280 29.32% 232 28,16% 190 24.02% 184 22.83% 565 31.08% 513 28.97% 464 26,35% 2,16%
FPO 93 9.36% 124 12,61% 133 13.93% 57 6,92% 100 12.64% 107 13.28% 150 8.25% 224 12.63% 240 13,63% -4,38%
GRUNE| 34 3.42% 47 478% | 10 1.06% 29 352% 28 3.54% 8 0.99% 63 3.47% 75 4.23% 18 1.02% -0,76%
OBWP 3 0,30% 0 0 6 0.73% 9 0,50% 0 0
|
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———————— Empfang der —-——--
Weltmeisterschaftsgewinner

® 090009900 PEPCSTO OO OO0 0090090990000 OO0OEOS OGS ® o002 000090000 O®OB®ES

Die Rohrbacher Kickboxer Rainer, Michael und Patrick Gerdenitsch
erreichten bei der Weltmeisterschaft in Moskau insgesamt 7 Einzel-
und 1 Mannschaftsweltmeisterschaftsmedaille.

Wir feiern das hervorragende Ergebnis mit unseren Parade-
sportler bet einem Empfang am Donnerstag, dem

20. Oktober 2005, Beginn 19.30 Uhr

im Furstenkeller Rohrbach.

Das Bujfet sponsert die Firma Fenster-Tiiren Center Gerdenitsch!

Wir wiirden uns auf Thren geschitzten Besuch sehr freuen.

Der Blrgermeister:
Alfred Reismuillere.h.

Ballettschule Jessica

Marianne Toth, Dipl. Ballettkiinstlerinu. Ballettpadagogin aus Mattersburg bietet allen Kindern an, Ballett zu
lernen. Kinderab 5 Jahren konnen am Kurs teilnchmen. Die Palette reicht vom Klassischen Ballett, Jass
Ballett, Musical und Modern Dance.

Der Kurs beginnt am Freitag, dem 21.10.2005

um 15.00 Uhr im Turnsaal. (Um Anmeldung vordem Unterricht wird gebeten)
BeiFragen wenden Sie sichbitte an Frau Marianne Toth unter der Telefonnr.: 06608135041



AMTSBLATTRE AMTSBLATT

JUNGBURGERFEIER

Die Marktgemeinde ladet die Bevolkerung zur Uberreichung der Jungblirgerbriefe an die
Angehdrigen des Geburtsjahrganges 1987 sehrherzlicham

Dienstag, dem 25. Oktober 2005

um 19.30 Uhr in den Firstenkeller ein

Die Festanansprache haltMag. ErnstHolzinger.

|
Im Anschluss an die Feier sind alle zu einem Buffet eingeladen. [

Mittwoch, den 26. Oktober 2005
(Nationalfeiertag)

OTTERWANDERUNG

| e Die Marktgemeinde Rohrbach ladet die ge-
-~ samte Bevolkerung zur Hotterwandung ein.
In diesem Jahr soll im Zuge der Hotter-
wanderung die Gemeindegrenze zwischen den
Gemeinden Marz und Rohrbach (Baumgart-
wald) durch einen Grenzstein vermarkt wer-
den.

~ Verptlegung: Feuerwehr Marz

Die Wanderstrecke betragt ca. 10 Kilometer.

Im Gemeindezentrum wird von den Naturfreunden Rohrbach wiederumein Baum gepflanzt.

\

4 Bauplatze werden verkauft

Die Marktgemeinde Rohrbach istim Besitz vonmehreren Bauplitzensowohlim Ried"Lebericker" alsauch
im Ried "Steindlicker". Die Grofe der Bauplitze betragt zwischen 600m”und 900m-.

Interessenten, welche innaher Zukunftein Eigenheim errichten wollen, kénnen sich im Gemeindeamt
Kmelden.i)er Kaufpreis betriigt ohne AufschlicBungskosten EUR 40.--/m-. /
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Vogelpest - Vorbeugende MaBnahmen

In einer Verordnung zum Tierseuchengesetz gilt ab sofort, zunéchst befristet bis 15. Dezember 2005
(Verlangerung maoglich):

Alle Betriebe mussen bei den Bezirkshauptmannschaften bis 11. November 2005 registriert
werden, auch Klein- und Hobby-betriebe. (Bisher nur Betriebe (iber 350 Tiere).

Alle als Haustiere gehaltenen Gefliigel sind dauerhatft in geschlossenen Raumen zu halten. um
den Kontakt zu Wildgefligel zu verhindern.

Alle Verkaufsmarkte, Ausstellungen oder Vorfiihrungen, bei denen Geflugel lebend gehandelt,
ausgestellt oder getauscht werden, sind untersagt.

In der Gefligelhaltung ist eine Trennung der Enten und Ganse von anderen Geflugel sicherzu-
stellen.

Das Auffinden toter Wildvogel muss der Bezirksverwaltungsbehérde angezeigt werden.

Diese vorbeugenden MaBnahmen sind notwendig, weil in den letzten Tagen weitere Falle von Ge-
fligelpest im rumanischen Donaudelta und in der Umgebung von Moskau aufgetreten sind.

Vogelgruppe - Meldepflicht
Auf Basisdes Tierseuchengesetzes wurde zur Verhinderung der Einschleppungder Gefliigelpestab 23. Okt. 2005
eineschiitzende Stallhaltung verordnet. Dies giltauch fiir Hobbyhalier, Kleinhalter sowie fiir Haltun genftrjagdliche
Zwecke.
Zusitzlichsind saimtliche Haltungen von folgenden Gefliigelarten bis 11.11.2005 der BH-Mattersbu rg/
Veterindrabteilung schriftlich bekannt zu geben: Hiihner, Perlhithner, Wachteln, Puten, Enten, Giinsc.

Fasane, Rebhiihner, Tauben und Laufvégel.
Entsprechende Formblitterliegen im Gemeindeamt auf,

7 .
( Kirchenkonzert |

mit dem Musikverein Deutschkreutz
am Montag, 31. Okt. 2005, 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

LLaudate dominum! |

A\ 2

e .
I (Lobetden Herrn!) o

gesangliche Unterstiitzung von Elisabeth Fruhmann ;

Eine meditative Stunde mit Musik., Worten und Licht.

\ Im Anschlusslddt die Pfarrgemeinde vor der Kirche zu einer Agape ein.

.
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EINLADUNG
Kriegsopferverband, Pfarrgemeinde
und Marktgemeinde werden am

Dienstag, dem 1. November 2005

mit einer Kranzniederlegung unserer verstorbenen Ehrenbtrger,
|Landeshauptmann Karl STIX, OSR. Anton MURKL, Pfarrer GR. Adalbert HACKL
und beim Kriegerdenkmal der Opfer beider Weltkriege gedenken.

Wirladendie gesamte Bevolkerung zu dieser Gedenk feier einund diirfen Thnen gleichzeitig
den Ablauf bekanntgeben:
14.30 Uhr: Kranzniederlegung bei der Gedenktafel von LH. Karl STIX
anschlieBend Abmarsch vom Gemeindezentrum
14.45 Uhr: Kranzniederlegung beim Grab von OSR. Anton MURKL
Griibersegnung im Friedhof
Kranzniederlegung beim Gedenkstein von Pfarrer
GR. Adalbert HACKL
15.00 Uhr: KRIEGERDENKMAL
Musikkapelle, GruBworte des Biirgermeisters
Kirchenchor, Lesung und Ansprache des Herrn Ptarrers
Fiirbitten, Kirchenchor

r. Jorg Miuller

Pallottinerpater, Psychotherapeutund Autor zahlreicher Biicherspricht zum Thema

Ohne Versohnung keine Heilung

Donnerstag, 3. November 2005, 18.30 Uhr
Gasthaus Maria Sailer, 7222 Rohrbach, Hauptstralde 42

p
a

1

|

|

|

\

|

|

|

E Eintritt; EUR 7,--
l

Schwerpunktistdas Erkenneneigener Unzulinglichkeitenundseclischer Verletzungen. Es gehtum Vergebung
| sichselbst.dem Mitmenschen und Gott gegeniiber. Heilungan Letb und Seele kann blockiert werden, durch
| den Mangel an Versohnungsbereitschaft. Tiefer Groll kann selbst das Beten blockieren. Wem muss ich
| vergeben? Weshalbbinichimmer verletzt? Wiekann ichmich vorkiinftigen Verwundungen schiitzen? Wie
| geht Versdhnung vorsich?

1
| DerReinerlds ergehtandas Projekt "Das Herz muss Hiinde haben, die Hindeein Herz".
Kartenreservierung bei Irene Mayer, Tel.Nr. 02626/64689
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11. Gansharenmarkt

SAMSTAG, 5. November 2005

" im Meierhof vor dem Frstenstad|
(bei Schleohtwetter im Furstenstadl!)

Tag der offenen Tiir mit Gratisschief3en -
in den neuen Raumlichkeiten des SSV Rohrbach.

Auf lhren Besuch freuen sich die Aussteller und
die Marktgemeinde Rohrbach

" Fir alle Aussteller, die noch teilnehmen mochten: )
Bitte bis 3.11. 2005 im Gememdeamt anmelden!
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EINLADUNG
Rohrbacher Weinbaubetriebe

und

Marktgemeinde

laden die Bevolkerung

WEINTAUFE

Freitag, dem 11. November 2005
.m19.00 Uhr i Fiirstenkeller

herzlich ein.

Der Jungwein wird von den Weinbaubetrieben und ein Buffet von der
Marktgemeinde Rohrbach kostenlos zur Verfiigung gestellt.

.l..........'......l'l.....O.............Il.'....‘....'0....

: p Riickenschule o
® \Y) S

. ac® ; “ oe

e Ein Thema fiir Jung und Alt o=

* Werkenntnicht das Kreuz mit dem Kreuz? Unbehagen und Schmerzenbeibestimmten Bewegungen im
o Alltag.

° Riickenschuleist keine Wirbelsiulengymnastik imherkémmlichen Sinn, sondern beinhaltet vielmehr einfache
¢ undsinnvolle Bewegungenund Richtlinien zur Entlastung und Schonung der Wirbelsduleim Alltag.

: Leichtund einfach umzusetzen "Sitzen, Stehen, Heben, Tragen, Liegen"...um Thnendas schmerzfrei zu
° ermOglichen.

+ Riickenschuleistsowohl im praventiven (vorbeugenden), als auch im therapeuthischen Bereich sehr wichtig
® undbietetdeshalb gute Voraussetzungenfiir Jung und Alt gleichermaBen.

% Dipl. Physiotherapeutin Sabine Prets bietet
am Samstag, den 12. u. Samstag, den 19. Nov.

jeweils Beginn 15.30 - 17.30 Uhr

® die Riickenschule im Turnsaal Rohrbach an. Die Riickenschule wird von der Gemieinde unterstiitzt, ein
® Unkostenbeitrag von EUR 3.--/Veranstaltung und Person istzu bezahlen.
® Wennvorhanden, bitte Gymnastikbille (grof3) mitbringen. Kleidung: bequeme Kleidung od. Tumbekleidung.. -

.O00.....I.IOO....D..IG‘......O..O....l.ﬂ....‘............

e o0 00
2000000000000 0000000CGCOOOROOROPNOCERREDOPQOD
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Winterdienst - Pflichten der Anrainer
StraBenverkehrsordnung 1960 - § 93

(1)Die Eigentimer von Liegenschaften in Ortsgebieten,ausgenommen die Eigentimer von unverbauten,
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafir zu sorgen, dass die entlang der
Liegenschaftin einer Entfernung von nicht mehrals 3m vorhandenen, dem éffentlichen Verkehr dienenden
Gehsteige und Gehwege einschlieBlich der inihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang derganzen
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesaubert sowie bei
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der StraBenrand
in der Breite von 1 m zu saubern und zu bestreuen.

(1a) Ineiner WohnstraBe ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 fir einen 1 m breiten Strei-
fen entlang der Hauserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafir zu sorgen, dass Schneewéchten oder Eis-
bildungen von den Dachern ihrer an der StraBe gelegenen Gebaude entfernt werden.

(3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten Verrichtungen dirfen StraBenben(tzer nicht gefahrdet
oder behindert werden; wenn nétig, sind die gefahrdeten StraBenstellen abzuschranken oder sonst in
geeigneter Weise zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss
des Wassers von der StraBe nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht verlegt, Sachen,
insbesondere Leitungsdrahte, Beleuchtungsanlagen nicht beschadigt werden.

(4) Nach MaBgabe des Erfordernisses des FuBgéangerverkehrs, sowie der Sicherheit, Leichtigkeit oder
Flissigkeit des librigen Verkehrs hat die Behérde, sofern im Einzelfall unter den gleichen
Voraussetzungen auf Antrag des nach Abs. 1 oder 5 Verpflichteten nicht die Erlassung eines Beschei-
des in Betracht kommt, durch Verordnung.

a) die in Abs. 1 bezeichneten Zeiten, in denen die dort genannten Verkehrsflachen von Schnee oder
Verunreinigungen gesaubert oder bestreut sein mussen, einzuschranken;

b) die in Abs. 1 bezeichneten Verrichtungen auf bestimmte StraBenteile, insbesondere auf eine be-
stimmte Breite des Gehsteiges (Gehweges) oder der StraBe einzuschranken:

¢) zu bestimmen, daB auf gewissen StraBen oder StraBenteilen nicht alle in Abs. 1 genannten Verrich-
tungen vorgenommen werden miissen;

d) die VorsichtsmaBregeln néher zu bestimmen, unter denen die in Abs. 1 und 2 bezeichneten Ver-
richtungen durchzuftihren sind.

(5) Andere Rechtsvorschriften, insbesondere das Hausbesorgergesetz, BGBI. Nr. 16/1970, werden
durch die Abs. 1 bis 4 nicht beriihrt. Wird durch ein Rechtsgeschaft eine Verpflichtung nach Abs. 1 bis
3 Ubertragen, so tritt in einem solchen Falle der durch das Rechtsgeschafte Verpflichtete an die Stelle
des Eigentiimers.

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Hausern oder Grundstiicken auf die StraBe ist eine Bewilligung der
Behdrde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit
und Flussigkeit des Verkehrs nicht beeintrachtigt.

ﬁ)ie Firma Karner wurde wieder mit der Verrichtung der 6ffentlichen Winterdienstarbeiten in
der Gemeinde Rohrbach beauftragt. Um eine reibungslose Abwicklung zu gewihrleisten, wird
die Bevolkerung gebeten, die Fahrzeuge auf Eigengrund bzw. auf aus gewiesenen Parkflachen
abzustellen.

Sollte es durch geparkte Fahrzeuge nicht méglich sein den Winterdienst ordnungsgemf durch-
\zufiihren, so sehen wir uns veranlasst, den Verursacher bei der Polizei anzuzei gen.
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Adventfenster 2005

Das erste Fenster wird am 1. Dezember, 18.00 Uhr im Gemeindeamt geoffnet!

Unsere Adventfenster werden tiglich vom 1.12.2005 bis 5.01.2006 in der Zeit von 18 bis 21 Uhr
beleuchtet. Am 24.12 wird auch heuer wieder das 24. Fenster nach der Kindermette eréffnet. Wir
alle werden uns auch heuer sehr bemiihen Thnen die Adventzeit zu verschonern, und hoffen Sie bei
unseren tiglichen EroffnungenbegriiBen zu diirfen. Uber Initiative von Marianne Toth habensich 24
"Familien" bereit erklirt bei dieser Aktion mitzumachen.

1. Gemeindeamt, Karl Stix-Platz 1

2. Toth Marianne, Marzergasse 4

3. Mihalits Kurt Innenausbau, Waldstrafe 63
4. Fasching Monika, Hauptstra3e 14

3, Bartak Patricia, Bachzeile 25

6. Installateur Hofer, Bahnstra3e 30

7. Cafe Konditorei Gschiess Stefan, Karl Stix-Platz 1d
8. Gruber Maria, Loipersbacherstraf3e 9

9. Gruber Anna, Florian Kietaibl-StraBe 11
10.  Sonnenstudio Hausleitner, HauptstraBe13
11. Koch Anna, Hauptstra3e139

12.  Stifter Johannes, Hauptstrafe 80

13. Staudinger Anita, HauptstraBe 104

14, Kutrowatz Martin, HauptstraBe 175

15. Kutrowatz Beate, Hohenstraf3e 1a

16. Pfarrheim, HauptstraB3e 1

17. Kutrowatz Isabella, Anton Sinowatz-StraBe 11
18. Hofer Eva, Bachgasse 28

19. Fass Ramona, Arbeitergasse 52

20. Rauhofer Christa, Hauptstrae 116

21. Pusitz Inge, Gartengasse 62

22.  Sladky Franz, Marzergasse 16

23.  Volksschule, Hauptplatz 1

24.  Pfarrkirche

Zeckenschutzimpfung - SVAder Bauern

Die Sozialversicherungsanstaltder Bauern, Landesstelle Bur genland, fiihrt Anfang nachstenJahres
wieder eine Zeckenschutzimpfung fiir die in der land(forst) wirtschaftlichen Unfallversicherung
einbezogenen Personen durch. Zur Zeckenschutzimpfung konnen sich alle Personen melden, die
Unfallversicherungsschutz genieBen (Landwirte, deren Ehegattenund im Betrieb mittatige Angeho-
rige wie Kinder, Enkel, Eltern..). Die Impfung istkostenlos ! Die Anmeldung zur Zeckenschutzimpfung
hat bis spitestens Freitag, den 12.12.2005 bei Bekanntgabe des Aktenzeichens im Gemeindeamt
oder direkt bei der Sozialversicherungsanstalt zu erfolgen.

Der genaue Impftermin wird den Teilnehmern schriftlich bekanntge geben werden.
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An einen Haushalt! AMTLICHE MITTEILUNG! Postgebtihr bar bezahlt!

AMTSBLATT

HERAUSGEGEBEN vON DER MARKTGEMEINDE ROHRBACH

Jahrgang 2005 ausgegeben am 28. Dez. 2005 382. Stiick

\

4 Neuer Abfuhrplan 2006

Achtung - Der Abfuhrplan in der Weihnachtsausgabe der Gemeindenachrichten ist nicht giiltig!

Der Abfuhrplan 2006 in der Weihnachtszeitung wurde neu gestaltet, beinhaltet allerdings
falsche Daten.
Mit diesem Amtsblatt erhalten Sie einen fiir das Jahr 2006 giiltigen Abfuhrplan.
Bis auf die Abfuhr der Papiertonnen, gelten fiir das gesamte Gemeindegebiet die gleichen
Abfuhrtermine.

Qn Gemeindeamt liegen noch weitere Abfuhrplane zur freien Entnahme auf! )

Bauausschuss — Sitzungstermine 2006

Der Obmanndes Bauausschusses GV Giinter Plank gibt fiir das erste Halbjahr 2006 folgende Sitzungstermine bekannt:

1. Sitzung: 9. Janner 2006
2. Sitzung: 6. Mirz 2006
3. Sitzung: 8. Mai 2006
4. Sitzung: 3. Juli 2006

Samtliche fiir die Einreichung erforderlichen Unterlagensind spitestens am Tage der stattfindenden Sitzung, um 12 Uhr,
im Gemeindeamt abzugeben.

Erlduterungen zum Burgenlidndischen Baugesetz - §16 Geringfiigige Bauvorhaben

Inden vergangenen Jahren war eine standige Zunahme von Meldungen iiber geringfiigige Bauvorhaben gem. § 16 Bgld. BauG zu
verzeichnen. In diesen Verfahren ist eine Parteienstellung der Anrainer nicht vorgesehen. Die Baubehorde entscheidet lediglich
dariber, dass keine baupolizeilichen Interessen entgegenstehen. Etwaige Interessen oder Interessenskonflikte der Anrainer
gegeniiberdem Bauvorhabenbleiben unberiicksichtigt.

Alsoeine Rechtssicherheit, gegeniiber den Anrainern, ist in diesem Falle nicht gegeben. Sollte ein Anrainer Einwénde erheben,
so isteine Baufreigabe gem. §17 Bgld. BauG zu erwirken oder ein Bewilligungsverfahren gem. §18 Bgld. BauG einzuleiten.

Anforderungen an die Einreichunterlagen

Sdmitliche Pléne, Skizzen, Beschreibungen usw. die der Baubehorde vorgelegt werden, haben in allen Arten von Bauvorhaben den
Qualitdtsanforderungen einer Einreichplanung zu entsprechen.

| Im nichsten Jahr steht der Abbruch von Gemeindehdusern an.

|
| .
: Wer Abbruchmaterial (Dachziegel, Mauerziegel) benétigt, moge sich bis I
l

| 17. Janner 2006 im Gemeindeamt melden!

@ Ein Prosit Neujahr 2006! )




“"Mill - Abfuhrplan 2006™

Abfuhrplan gilt fiir: ANTON SINOWATZ STR. , ANTONIGASSE , BACHGASSE , BACHZEILE , BAHNHOFPLATZ , BAHNSTRASSE , FL. KIETAIBLSTRASSE ,
GARTENGASSE , GRABEN , HAUPTSTRASSE , HAYDNGASSE , KARL STIX PLATZ , KIRCHENGASSE KREUZGASSE , MARKUSGASSE MARZERGASSE
MUHLWEG , NEUGASSE , NICKELBERGGASSE PULVERSTAMPFGASSE RIED BINSENBREITE , ROSENGASSE SIEDLUNG SPORTPLATZGASSE

Janner 1 2] 3| 4] 5] 6] 7| 8] 9/10| 11]12| 13| 14| 15| 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29 ?ﬂ.
Feber 1 2] 3| 4 5] 6] 7| 8 9|10/ 11/12|13| 14| 15|16/ 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28

Marz 1 2] 3| 4] 5] 6] 7| 8 9|10/ 111213/ 14|15/ 16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27 29| 30| 31
April 1 2| 3| 4| 5| 6] 7| 8 9/10|11/12| 13| 14|15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Mai 1 2| 3| 4/ 5| 6| 7| 8| 9/10/11[12|13| 14|15/ 16|17| 18| 19| 20| 21 22- 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
Juni 1 2| 3| 4] 5 6] 7| 8| 9/10{11]12|13]|14| 15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Juli 1 2| 3| 4/ 5 6| 7| 8/ 9/10|11|12|13|14|15|16|17 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
August 1 2) 3] 4| 5 6| 7| 8 9(10| 1112 13| 14| 15/16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
September 1 2| 3| 4 5 6/ 7| 8 9|10 11 13| 14|15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Oktober 1) 2] 3] 4] 5| 6] 7| 8 9/10{11]12/13| 14|15/ 16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
November 11 2] 3| 4 5 ;i 8| 9/10 11/12/ 13| 14|15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Dezember 1 2| 3] 4 5 6] 7| 8 9{10]11/12|13/14|15/16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31

H i D Frltag 150 500 and Saweiag 08,00 13.00 Unr
Papier Biotonne




"Miill - Abfuhrplan 2006™

Abfuhrplan gilt fiir: ARBEITERGASSE , BERGGASSE , BLUMENGASSE , BLUMLACKER , ETZELBERGGASSE , FELDGASSE , FUNFHAUSGASSE , HAUPTPLATZ ,
HINTERGASSE , HOHENSTRASSE , KALKFELD , KALKGRUND , KUDLICHGASSE , KURZGASSE , LEBERGASSE , LOIPERSBACHERSTRASSE ,
SEBASTIANSTRASSE , SEEPARK , STEINDLACKER , WALDSTRASSE , ZINSGASSE

Janner 2! 4 5 6| 7| 8| 910/ 11| 12| 13|14|15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
Feber 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8 9/10|11|12|13|14|15/16] 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27
Marz 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8/ 9/10|11|12| 13| 14|15/ 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
April 2| 3| 4| 5 6| 7| 8/ 9/10/11]12/13|14|15/16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24 26| 27| 28| 29| 30
Mai 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8 9|10/ 11|12|13| 14|15/ 16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
Juni 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8 9/10{11{12{13|14{15{16|17|18 19i21 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Juli 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8| 9/10|11|12|13|14|15|16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
August 2| 3| 4 5/ 6| 7| 8 9|10 M 13| 14| 15| 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
September 2| 3| 4| 5| 6| 7| 8| 9/10|11|12|13|14|15|16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Oktober 2| 3| 4 5 6| 7| 8 9F1 12| 13| 14| 15| 16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31
November 2| 3| 4| 5/ 6| 7| 8| 9|10 11|12| 13| 14|15/ 16|17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30
Dezember 2| 3 4#6 7| 8| 9/10|11]12| 13| 14|15|16| 17| 18| 19| 20| 21| 22| 23| 24| 25| 26| 27| 28| 29| 30| 31

Sicjpen Sack Biinl Freitag 13.00 - 15,00 uind Samstag 09.00 - 1200 Unr

Papier Biotonne




	2005 bis März
	2005 ab April



